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0,0

x

+ oder -

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchführung von Rück-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur
ausgedruckten Jahresteilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den 'statistischen Berichten" der Statistischen
Amter der Länder unter der Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.

*t
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur

Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der

'Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr" beruhen

auf der am 1. Januar 1981 in Kraft getretenen

Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstatistikgesetz

von 19801). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

1. Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnli-

chem Aufenthalt außerhalb des Geltungsbereichs

des Gesetzes in der Unterteilung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen

Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie auf

Campingplätzen die Anzahl der Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungs-

stätten, die mehr als acht Gäste gleichzeitig ,-,orüber-

gehend beherbergen können (§ 5l; auskunftspflichtig

sind die lnhaber oder Leiter der Beherbergungsstätten

(§ 6 Abs. 1).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungs-

statistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszu-

gehörigkeit der Beherbergungsstätten weder auf die

Gewinnerzielungsabsicht des Betriebs noch auf den

Aufenthaltszweck der Gäste an. Ebensowenig ist

maßgebend, ob die Gästebeherbergung betrieblicher

l) Geset. über die Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz - Be-
herbStatG) vom 14. Juli 1980 (BGBI. I Nr. 38
S. 953 t.li zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundla-
ge, siehe Gesetz über die Statistik des Fremden-
verkehrs in Beherbergungsstätten
(FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I

Nr. 2, S. 6) in der durch § 11 Abs. 1 Handelsstati-
stikgesetz vom 10. November 1978 (BGBl. I S.
1 733) geänderten Fassung.

Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die

Beherbergung von Reisenden, d.h. Personen, be-

stimmt sind, die sich vorübergehend an einem ande-

ren Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet

sich im wesentlichen nach der Systematik der Wirt-

schaftszweige. Danach werden unabhängig vom

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens

oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile erfaßt,

die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn

durch Ausklammerung der ebenfalls dem Beherber-

gungsgewerbe zuzurechnenden "Privatquartiere"; er

geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung von Un-

terkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und

funktionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B.

Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime) oder

institutionell anderen als dem Unternehmenssektor

zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und Ferienheime

gemeinnütziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der

Beherbergungsstatistik - trotz des Fehlens einer in-

haltlichen Begrenzung des Begriffs 'Reiseverkehr" in

der Rechtsgrundlage - eine Einengung auf den Bereich

des Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugren-

zende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr

zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel) bis zu

drei Stellplätzen werden nicht erfaßt, da sie nach den

Campingplatzverordnungen der Bundesländer keiner

Genehmigungspf licht unterliegen.
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Erhcbungs- und Darstellungs merkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederung nach Herkunftsländern zielt

auf die Erhebung von Angaben über Umfang und

Struktur des mit der Unterbringung in größeren Be-

herbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in der

Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl

der Gästeankünfte als lndikator für die Zahl der Rei-

senden angesehen werden, ist mit dieser jedoch in-

soweit nicht identisch, als innerhalb eines Berichts-

zeitraumes Ouartierwechsel (2.B. bei Rundreisen von

Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer) vor-

kommen können, die zu Mehrfachzählungen dersel-

ben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl der be-

teiligten Personen bzw. Reisefälle auch deren Reise-

dauer in die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest

indirekt geschieht dies durch die Erfassung der Gä-

steübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb

besondere Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar

mit den Angaben zur Beherbergungskapazität (Zahl

der Gästebetten und Schlafgelegenheiten) verknüpft

werden können. Aus den beiden Erhebungsmerkma-

len 'Zahl der Gästeankünfte" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungs-

merkmal die "durchschnittliche Aufenthaltsdauer"

abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der Reise -

und damit bei Auslandsgästen auch nicht die Ge-

samtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweil-

dauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gä-

ste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt (nicht die Nationalitätl abstellt, liefert Anga-

ben über die Struktur des grenzüberschreitenden

Heiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen

Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie Stellplät-

zen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf Campingplätzen

dienen einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie

erkennen lassen, ob und inwieweit der Beherber-

gungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die leweils nur im

Abstand von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar

1981, 1. Januar 1987 sowie 1. Januar 1993) erho-

benen Bestandsdaten überprüft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für die

Auslastung der Beherbergungskapazität sowohl be-

stands- als auch angebotsbezogen zu ermitteln. lst

die'durchschnittliche Auslastung aller vorhandenen

Betten" ein wichtiger (realer) Koeffizient für die län-

gerf ristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die

'durchschnittliche Auslastung der angebotenen Bet-

ten" als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-

passungen angesehen werden, die insbesondere auch

durch die Gestaltung der betrieblichen Öffnungszeiten

erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber für

diese selbst - ebensowenig wie für die Stellplatzka-

pazität der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenprogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachge-

wiesen. Alle weiteren Ergebnisse beziehen sich auf

Betriebsarten, die als'Beherbergungsstätten" zusam-

mengefaßt sind. Hauptkriterium für die Zuordnung

nach der "Systematik der Wirtschaftszweige" ist das

tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungsein-

heit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch

Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat zuge-

rechnet werden. Da für die Daten der neuen Bundes-
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länder eine Untergliederung nach Gemeindegruppen

noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse als

Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden"

zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt

sich zur Zeit noch nicht flächendeckend darstellen, da

in zwei neuen Bundesländern eine entsprechende Ab-

grenzung noch nicht endgültig vorgenommen worden

ist.

Erhebungsmetlnde

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben

und aufbereitet. Die hierfth ztrständigen Statistischen

Landesämter leiten ihre Landesergdbnisse f ür die

Bundesberichterstattung an das Statistische Bun-

desamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Berich-

te mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Delinitionen urd Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmer*male

Beherbergung im Reiseverkeh: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen

Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten

(Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die

melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

'vorübergehendn, wenn er die Dauer von zwei Mona-

ten im allgemeinen nicht überschreitet. Der vorüber-

gehende Ortswechsel kann durch Urlaub und Freizeit

aber auch durch die Wahrnehmung privater und ge-

schäftlicher Kontakte, den Besuch von Tagungen und

Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wie-

derherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe

veranlaßt sein.

2l Siene § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. l, S. 1429
ff. l.

Ankhtfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer

Beherbergungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums,

die zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett

belegten.

Überrnchtungen: Zahl der Übernachtungen von Gä-

sten, die im Berichtszeitraum ankamen oder aus dem

vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaftsdauen Der als
Übernachtunge

Ankünfte errechnete Wert gibt die

'durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im

Beherbergungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B.

in Orten mit Sanatorien und Kurkrankenhäusern höher

sein als die Zahl der Kalendertage des Be-

richtszeitraums.

Herkunftslärder: Für die Erfassung ist grundsätzlich

der ständige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt

der Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staats-

angehörigkeit (Nationalitätl.

Belnrbugangsstätten: Betriebe, die nach Einrichtung

und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht

Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig zu beherbergen.

Hierzu zählen auch Unterkunftsstätten, die die Gä-

stebeherbergung nicht gewerblich und/oder nur als

Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstige Sclilafgelegenheiten: Der Ba-

sfarrd stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berück-

sichtigung behelfsmäßiger Schlafgelegenheiten (2.8.

Schlafcouchen, Liegen, Kinderbetten), die bei Überbe-

legung zusätzlich zur Verfügung stehen. Das Angebot

bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Ouotient
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Durchschrfttlicln Auslastung von Betten urd sonsti-

gen ScHafgelegenheiten: Rechnerischer Wert, der die

prozentuale lnanspruchnahme der Übernachtungs-

möglichkeiten (Bettentage) im Berichtszeitraum aus-

drückt. Die Zahl der Bettentage wird bei der Ausla-

stung des Eesta/,des durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Aus-

lastung des Angebofs durch Multiplikation mit der

Zahl der betrieblichen Üfnungstage ermittelt.

2. 2 Glicderungs merkmalc

Reisegebiete,' Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Sta-

tistischen Landesämtern erstellt wurde und sich im

wesentlichen an die Zuständigkeitsbereiche der re-

gionalen Fremdenverkehrsverbände und an natur-

räumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeitdegruppn: Zusammenfassung von Gemein-

den (oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund

landesrechtlicher Vorschriften verliehenen staatlichen

Anerkennung (2.8. als Mineral- und Moorbad, Seebad,

Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit

mindestens 1OO OOO Einwohnernl und der

"Erholungsorte ohne Prädikat" sind in der Gruppe

" Sonstige Gemeinden' enthalten.

Betrlebsarten: Gruppierung der Beherbergungsstätten

auf der Grundlage der Systematik der Wirtschafts-

zweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen ein Restaurant - auch für

Passanten - vorhanden ist sowie in der Regel weite-

re Einrichtungen oder Räume für unterschiedliche

Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Freizeit,

Erholung) zur Verfügung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen außer dem Gastraum in

der Regel keine weiteren Aufenthaltsräume zur Ver-

fügung stehen. Bei Gasthöfen übersteigt der Um-

satz aus Bewirtung deutlich den aus Beherbergung.

Pensiomn: Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nur an Hausgäste abgegeben werden.

Hotels garnisz Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen höchstens Frühstück

abgegeben wird.

Erholungs-, Ferie* und Schulungsheime.. Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen,

z.B. Mitgliedern eines Vereins oder einer Organisa-

tion, Beschäftigten eines Unternehmens, Kindern,

Müttern, Betreuten sozialer Einrichtungen zugäng-

lich sind und in denen Speisen und Getränke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

Ferienzentren' Beherbergungsstätten, die jeder-

mann zugänglich sind und nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, wahlweise unter-

schiedliche Wohn- und Aufenthaltsmöglichkeiten

sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in Verbin-

dung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt

anzubieten. Als Mindestausstattung gilt das Vor-

handensein von Hotelunterkunft und anderen

Wohngelegenheiten (auch mit Kochgelegenheit);

einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur

Deckung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbe-

darfs sowie von Einrichtungen f ür persönliche

Dienstleistungen, z.B. Massageeinrichtungen, Sola-

rium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischtennis-, Klein-

golf -, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten,

die jedermann zugänglich sind und in denen Speisen

-8-



und Getränke nicht abgegeben werden, aber Koch-

gelegenheit vorhanden ist.

Hütten, JugeMherbergen, Jugendherbergsähnliche

Emichtungen : Beherbergungsstätten, mit in der

Regel einfacher Ausstattung, in denen vorwiegend

Angehörige bestimmter Personenkreise, z.B. Mit-

glieder eines Vereins oder einer Organisation, Ju-

gendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste ab-

gegeben werden.

* tptorie n, K urkra nke nhä user : Behe rbe rg un g sstät-

ten unter ärztlicher Leitung ausschließlich oder

übenviegend fär Kurgäste. Als Kurgäste gelten Per-

sonen, die sich am Ort aufgrund ärztlicher Verord-

nung vorübergehend aufhalten rnit dem Ziel der Er-

haltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit

oder ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die

allgemein angebotenen Kureinrichtungen außerhalb

der Beherbergungsstätte in Anspruch nehmen.

Hierzu zählen auch Kinderheilstätten, Rehabilitati-

ons- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabteilungen

anderer Krankenhäuser).

Camfingplatz: Abgegrenztes Gelände, das jeder-

mann zum vorübergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist.

Die Unterscheidung zwischen Urlaubs- oder Dauer-

camping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höch-

stens zwei Monaten oder mehr als zwei Monaten

an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch An-

gaben der Kinderheime, die je nach Zweckbestim-

mung entweder den Erholungs-, Ferien- und Schu-

lungsheimen oder den Sanatorien, Kurkrankenhäu-

sern zugerechnet werden, und der Jugendherber-

gen.
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Beherbergung im Februar 1994:

Übernachtungen auf Vorjahresniveau

Die zahr der Gästeübernachtungen in Beherbergungsstättenmit 9 und mehr Gästebetten entsprach mit L7,4 Milr. (zu-
wachsz 0,Z..Prozent) in etwa dem stand des vorjahresmönats,
wobei die Übernachtungen inländischer Gäste ,i or: prozent
auf 15r3 l,Iirl. anstieg€tr, während sich bei Auslandsgästenein Rückgang um 0,4 Prozent auf 2,1 Mirr. übernachtüngen
ergab.

Der absolut gröpte Rückgang bei Ausrandsgästen ergab sichfür Besucher aus den Niederranden (- 32 000/- 7 piozent
gegenüber Februar 1993), geforgt von Besuchern aus schweden(- 10 0001- 18 Prozent), Dänemark (- 7 OOO/- 10 prozent),
USA_ (- 5 000/--3.prozent), Belgien (- 4 000/- 5 prozent),
ItaLien (- 3 000/- 3 prozenr) und Japan (- 3 OO0/- 4 pro-
zent). Andere wichtige Herkunftsländer konnten dagegen zu-
wächse verbuchen: Gropbritannien und Nordirland 1i ro 000/+ 5 prozent), No::wegen (+ 5 000/+ 2g prozent), die Schweiz(+ 4 000/+ 5 Prozent), Frankreich (+ 4 000/+ 3 prozent),
Spaniel (+ 4 000/+ 10 Prozent), Polen (+ 3 000/+ 5 prozent)
sowie Osterreich (+ 3 000/+ 4 Prozent).
rm früheren Bundesgebiet ging gegenüber Februar 1993 diezahl der Übernachtungen um 2 pioient auf 15,5 Milr. zurück,
während in den neuen Bundesländern eine Steigerung um
19 Prozent auf 1r9 I,1i11 . zu verzeichnen war.
Für die einzeLnen Bundesländer wurden folgende Ergebnisse
gemeldet:

Brandenburg
Thueringen
Meckl enburg -Vorpommern
Sachsen-Anhalt
Sachsen
Saarland
BerIin
Hamburg
Bremen
Schleswig-HoIstein
Bayern
Niedersachsen
Baden-Württemberg
Hessen
Rheinland-Pfalz
Nordrhein-I{estf alen

rozent
rozent
rozent
rozent
rozent
rozent
rozent
rozent

unverändert
unverändert

I Prozent
2 Prozent
2 Prozent
3 Prozent
3 Prozent
5 Prozent

+ 44 p
+ 23 p
+ 2L P
+13P
+ L2 P
+ 8P+ 7P
+ 3P

In den Monaten Januar und Februar 1994 zusammen wurden in
Deutschland insgesamt 33,1 Mill. Übernachtungen gemeldet
(+ 1 Prozent gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeit-
raum). Davon entfielen auf In}änder 29,3 Mill. (+ 0,2 Pro-
zent) und auf Ausländer 3r8 MiII. (+ 2 Prozent).
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Deutschland
1 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberounosstätten

1.1 Nach Ländern und zusanmengefaßten Gästegruppen

Februar 1994

Ubernachtungen

Jan, - Feb. 1994

AnkLinfte AnkUnfte

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
über

Übernochtungen
Land

Ständiger hlohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

TagE

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zsitraun

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer I )

dem Vor-
j ahres-
zEitraum

% x Anzahl % Anzahl r Tage

Badsn-t{ürttenberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusaninen

Zusamnen

Zusamnen

Zusanrnen

1 029 515
233 824

194 413'
63 484

257 A97

1,0- 4
?,7

0'8
6,0-
1 ,0-

1 054 819
185 935

275 339

q3,7

317-
1r0

2r?-

5611 863
103 641

668 504

2
2

2,0- 4 00a 277 3,4- 3,82,7- 454 657 1,8- 2,4
2,8- 2 343 035 2,3- 3,5 7 240 754 2,7- 4 ß2 9n 3,2- 3,6

s- 2 081 s471- 251 489

520 096
564 808

20
15

240 249
20 795

261 044

5
E

8
2

5-
6-

2
0

7
E

3
2

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Andersr l.Shnsitz

4
4

4
27

1
1

928 724
383 S35

I 547 023
927 571

316 676 11,3 707 405
75 481 9,5 203 579

155 617I 658

165 275 49,3

2
7

4,
2,

2
2

6- l14-
0r0
1a_ 417

2'9
4r4

3ro

4
4

1 263 339 0,4- 5 084 904 0,8- 4,0 2 312 65S 1,5- I 374 53,q

Berlin
Bundesrep. Deutschland
Anderer blohnsitz

Zusarnnen

Brandenburo
Eundesrep. öeutschland
Anderer l,{ohnsitz

42
75

158 188
40 959

199 127

80 238
4 851

2,3
2,4
2r4

5r8
.0,5

I'g

9'9
.0r4

3s8 622
114 476

10,0 473 098 3S2 157 10,9 911 384 213

4'4
7r8
5r1

84 889 44,3

3r0
4,5
at

1,8
216

1'9

57 s88
10 8S7

0r9
3r8

279 325
56 014

q7
80

7
3

457 4ß
42 760

499 606

41,5
113,8

45,5

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

2 16-
5r3

l 12-

. 1,1-lJ, b
1'8
3r0

9-101 240 1
32 302 20

449
420

27
5

3r3
216

312

q9 721
74 278

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

32 869

71? 378
28 163

140 547

0,9
7,8-
0 ,9-

4,7
2r9-
2r5

1,9
2r0
10

?,8s,t-
1,3

1r8
?,0

1r9

63 S99 0,0

210 193
56 117

266 310

7- 1 457 7960- 311 759

1,9- 2 029 068 3,9- 2,98,8- 335 155 11,9- 2,5

68 485 1,3 133 5112 2,7 1'9

405 087
111 013

4
0

,2
,5

Zusamien

Nieder€achssn
BundEsrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

zusamnen

tlordrhe in-tJes tf a Ien
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamnen

Rhein land-Pfalz
Bundesrep, Deutschland
Andersr l,,lohnsitz

Zusamnen

516 100 3,4

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

394 234 3,
131 956 4,

2,8-
1 '5-
2,6-

3r7
2,4

314

?r5-
0r9

1,6-

765 024
267 369

2 S01 976
674 429

3 515 405

2,5- 1 654 204

2,2-
5,?

1,0-

3r8
213

3r4

1 ,3-
212

1' 1-

Zusanhen

Meck I enburg-Vorpornern
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

526 1S0 3,8- 1 769 555 1 032 393

94 162 15,1 294 382 20,6 3,1 t77 320 t2,2 549 775 22,0 3,2
3 440 7,6 10 48S 77,7 3,0 6 912 11,6 20 53S 29,7 3,0

s7 502 14,A 304 851 20,5 3,1 77A 232 12,2 570 314 22,2 3,2

4115 461 0,3- 1 450 687 !,7- 3,2 835 014 0,5- 2 755 883
37 377 4,2 97 477 I,7 2,6 73 732 2,9 18S 701

483 832 0,0 1 548 158 1,5- 3,2 S08 146 0,2- 2 945 584

688 892
131 790

420 642

1 345 834
257 66

0
1
,8-
,8-

4 045 379
648 340

327 662
326, 542

9-
4-

0
5

3
2

3-
0-

a
3

3,t- 2 365 233 5,1- 2,9 1 603 503 0,S- 4 694 719 3,3- 2,9

858 611
193 068

861 679

0
7

4
0

3

3
3

3

35S 848
106 824

476 670

62 584
7 319

3,9-
0r4

3,1-

3r5
3'1
3r5

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

716
72,6

8r0

244 A9O 5,4 3,9
19 438 27,0 2,7

123I015
831

33
3

272
866

7
o

3
2

133 07836 846

1) Rechnerischer l.{ert übernachtungen / Ankünfte.
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0,4

6'1
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DEutschland

1 Ankünfte, tjbsrnachtungEn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beh8rbergungsstätten
1.1 Nach Ländern und zusa[mengefaBten Gästegruppen

Februar 1994 Jan, - Feb. 1994

Ank[inftE übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständiger tbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik oeutschland

Verän-
derung
gegen-
übErinsgesant

Anzahl

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nEnat

durch-
schn itt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesamt

Vsrän-
derung
gegen-
übBr
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
hal ts-
dauEr 1 )

dem Vor-
J ahres-
monat

% Tage AnzahI x AnzahI x Tags

Sachsen
BundEsrep. Deutschland
AnderEr 

'bhnsitz
768
519

371
673

,15
32

8r6
24,2

9,3

244
13

24
s2

91 086
4 058

77,7
27,2

5118 387 L2,3

12,2
38,3

95 144 24,9 258 044 13,4

9ß 452
62 838

304 056 72
18 679 30

546
553

160I

3
6

2
0

81I

312
3r4

13'
25,

1
4

q 3,
3,

2usarnpn

ZusalTrnEn

Zusamen

143 716
13 731

757 447

3, 1-
20,0-

624 55S
36 r00

170 0s9 3,2 322 735 13,5 1 011 290 14,0 3,1

S6chsen-AnhaIt
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusannen

SchlesHig-Holste in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lchnsitz

2I 2,7 770 2733,4 7 618

?,7 177 891

3,2 264 275

3,4 I 772 445

2r7
3r4
2r7

t,7
15,9-

0r6

4r5
2,6

7 172 262
64 088

1 236 350

792 974
32 325

825 303

610
890

1a7 500

1161
25

4
5

5

24
26

24

15,6
32,4

16, 4

21rg
60r6

23,1

0,5

19,5
40,8

?0,7

4r44,9- 560 659 412

l14
23,7-
0'3-

7,7-
L2,9-
2,8-

q
2

3
J

2tr
215

259 787
zq 301

284 088

253 S57
10 258

ThUringen
BundesrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

Nachrichtlich:
Früheres BundssgebiEt

BundesrEp. Deutschland
AnderEr l.lohnsitz

Zusailnen

l,leue Länder und BerIin-tlst
Bundesrep. oeutschland
Anderer hlohnsitz

Insgesamt

133 567 16,8 431 978
5 545 57,8 16 860

139 2t2 18,1 448 838

635 444 18,6 1 937 523

5 774 226 0,6 17 389 873

3 754 529 t,2- 73 1185 261 7,7-
744 253 2,8- I 967 089 2,2-

4 534 782 1,5- 15 452 350 1,8-

598 174
37 270

1,0- 29 477 t72 1,6-

3 352 745
234 L70

7 277 557 27,2 3 525 919

22,0
69,2

23,3

19 ,8
49,8

20,8

3r1
3r2
3r1

Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

4 352 703
827 523

0 15 300 8605- 2 089 013
0r3
0'4-

1r5

1,3

012
2,7

3'5
2,5

3r4

29 324 739
3 775 352

33 104 091

270 444
502 001

9- 25 935 9905- 3 541 182
0

3I6
0

77
37

13S 167 20
72 390 37

815 599
t27 524

3'6
2r5

3,4

18
41

19

3'0
3r3

3,0

7 737 277I 429 611

I 550 888

1,8-
0r3

3r5
2,5

3r4

a
3

,0
,2

,033

l) Rechnerischer l.lert Übernachtungen ,/ Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten

1,2 Nach Reisegebieten

Februar 1994 Jan. - Fsb. 1994

Re isegebist

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Vgrän-
derung
gegen-
üb€r
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

Anzahl % Anzahl x Tags AnzahI Anzahl Tage

Schlesr{ig-HoIstein

I'brdsEe
[btsee
Holsteinische Schv{eiz
Übrig. Schlesxig-Holstein

Schleslrig-Hols te in
zusarmen

Hamburg

Niedersachsen

0stfriesische Inseln
0stfriesische Küste
Ents-Hiinnl ino
Emsland-Gralschaft
Bentheim

0Idenburger Land
0snabrücker Bäderland-

DünrnEr
Cuxhavener Küsts-
lJnterel be

Bremer Umland
Steinhuder l,'leer
I{eserbergland-So 1 I ingMrdl. Lüneburger Heide
Südl, Lüneburger Heide
Hannover-H ildesheim-
BraunschHeio

Harzvorland-Elm-Lapp{ald
Harz
SüdniedersEchsEn
Elbufer-Drar{ehn

Niedersachsen zusanmen

Brenen

f,lordrhe i n-l.les t f a I en

8r3
4ro
5'7
2r7

72,1-
0r1

38 S50
r25 717I 567 1,1-
109 854 2,5-

72 343
24 749
8 687

347 334
518 8:19
52 011

308 166

180 685
288 235
32 745

158 S94

3-
2-
s-

2L 692
72 L78
5 758

57 879

1S3 901
150 1ß5
28 502

62 816
133 01t8

97 050
83 867
L4 752

33 206
67 631

35 628
30 850

153 000
75 570

2,9 115 776s,4- 458 4547,5 143 879

171 709
53 807u9 727
29 760
12 S35

s
2-
s-
4-
8-

10
5
tl

11
3

757 447

140 547

483 832

32 863

20 879
10 058

194 329
38 319

65 602

526 190

27 232
33 310

660 659

266 310

1 548 158

63 999

6,4-
28,7
77,3-

284 088

275 339

27 750
44 217
16 726

908 1116

68 485

128 351

1 032 393

1 236 350

516 100

2 945 584

733 542

117 687
104 863

345 358

3 516 405

747 792
728 523

4,2-
2!,9
15,3-
3r0
0r8

13
2
0
5

2r7-
75 17lq,2-
6r0
6 '5-

4,9-

0'9-

9,4-
612
6r9
1,4-

0,3-

215

1 ,5-

0ro

5,0
4,3-
4,7-
7 12-

3,9-
6,5-
0'6-
0,4-
313-
3, 0-

1 ,0-
2,6-

412

1r9

5,3-
4'7

10,4
0,7-

0r6

314

5,0-
f,4-
5,0-
717
5,4-
2,7-
7,7-
612
4,7-
0,7-

10,8-
14,3-
1,1-

2r7

8r9
4rL
5r5
2r8

4r4

1r9

2,8-

1r3

2,9-
14r5
t0,2-
2r4
5,0-
2,4-
717
8,2-

13r4
4r7-
1,4-
0,5-
6r8
4,7-
0,8-
8,9-
7,0-
0 12-

1,3

1,0-
4,7

2,5-
10 ,6-
1,3
4,5-
8r1
4r5-
3r4
ä l_

1,6-

t2 ß7
28 881

27 445

18 504
20 779
5 017

29 305
45 176
19 565

92 059
20 510
96 357
17 311
5 2q2

a1_

1r5

912
3r4
7r7

2r8
2r4
3r5

2r8
1r9
214
5r9
3ro
2rg

1r9
3r2
4'4
l17
,c

312

to

0,3- ?,7 22 5457,7- 2,3 55 075

52 447

34 643
38 033I 665
5S L77
85 286
38 394

178 335
39 762

174 595
33 33SI 272

7
3
1

2
1
z
5
2
Z

1r9
3r1
4r5
7,7
2,5

?,0
2r4
2,3
3ro
317
2,4
9'8
2r2
?,7
5r0

I
E

6

6
8
s
5II

95 1151

48 909
38 245
11 816

161 058
732 02?
56 409

4,4-
77,2

1 '6-216
3'1-

5, 1-
817-
3, 0-
0,1
4,2-1a_
1r-
2r4
3r3
2,2-

3,1-

3,9- 3,5 1S0 312

98 500
72 0§
22 773

320 022
257 770
108 317

340 111
t27 rL6
766 575
55 772
23 4§

8,8-
1 ,6-3r4
5, 0-
1 ,6-2,0-
8r8
5,6-
3,6-

11,4-
72,9-

113 950
338 958
296 403
311 2911
834 163
45 220

t72 392
305 S34
320 332
015 073

0r0

7,2-

312

1'9

Niederrhein-Ruhrl and
Bergisches Land
Siebengebirge
Eifel
Sauerland
Siegerland
l.iittgensteiner Land
l,JestfäI. Industriegebiet
Münsterland
Teutobur€er t{ald

l,lo rdrhe in-l.les tf a len
zusammen

Hessen

,,leser-DiEmEl -FuIda
l.laldecker Land
t,lerra-l.le is s ner-Land
Kurhessisches Bsroland
L.laldhgssen ( Hersfö]d-

Rotenburg )
l.'larburg-B iedenkopf
Lahn-Dill, Hestenrald und

Taunus
Hestefl ald-Lahn-Taunus
Vogelsberg und t,letterau
Rhön
Kinzigtal-Spessart-
Südlicher Vogelsberg

Main und Taunus
Rhe ingau-Taunus
0denHald-Bergstrasse-
Neckartal-Ried

llessen zusaimen

Rhe inland-PfaIz
Rheintal
Rheinhessen

32 030
47 008
10 157
10 753

ai
2,2-

10,8
2,9-

3,2-
9,1

5,6-

140 512 2,6
568 002 0,9-

5,2-
? 14-

145
bb

070
772

4'6-
3 '5-1,6-
4,0-
0 '6-0,2-
3r3

530 942
138 345
123 585
101 052
21S 833

1S 007
10 658

143 893
117 684
198 404

545 507
169 268
143 378
156 224
437 202
25 196
56 655

156 216
164 129
509 458

268 856
70 98S
61 557
52 513

117 131
10 540
5 798

72 534
50 516

102 0118

820 682

60 7rz
84 473
78 718
1S 471

38 930
19 349

27 L82
13 264
59 155
44 53S

33 198
399 34S
73 641

5r9
2,4
3r8

2r8
1r9

0-
8-
7

,3-
,3

2
3
3

7
0

8r9-
5,6-

11,1-
0 14-3,5-
1 ,3-
0'3
5'5
1r8
6,S-

2-
8-
3-
J
2
2-
6-
8
2
8-

2
3
0
2
0
6

2
?
2

2-
3-
8-
5
5-
8-
8-
0I
0-

2r5
3r1

68 1t28
60 430

308 475
1116 E83

23L 283
s31 039
284 003

4
3
6
2
1
2
0
3
2I

2
2
2
3
3
2

10
2
2
5

213
817
6r3
5r4

3r7
3'5

512
3r3

5r9
213
3r9

1
5
4
1
8
4
5
1
7
1

2 364 233 5,1- 2,9 1 603 503 0,9- 4 694 719 3,3- 2,3

16,3-
213
5,2-

73 039
286 648
58 975
53 688

777 442

1 769 555

10, 1
0r1ätr-
312-

6
3

7S Sß
62 00s

z-
4

2
3

72 056
34 550

2,3
6r1
5r8
5r0

3'5
3,4

215
3'1
5r1
312

1,8-
6t2-

13 97SI 808
29 819
23 681

19 770

3,2-
3'8-

2r7

314

0 15-

1 ,0-
2'7
3r4

+-
7

I
8

2
1

1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / Anki.lnfte
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Deutschland
1 AnkünftE, Übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberg,rngsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Februar 1994 Jan. - Feb. 1994

Reisegebiet

Ankiinfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung

J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gegsn-
über
dem Vor-

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
ilber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derurq
gegsn-
übsr
den Vor-

durch-
schnitt-.
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

AnzahI x Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl I Tage

Eifel/Ahr
Itosel/Saar
Hunsrtick/Nahe/GIEn
I,{es tema IdlLahn/Taunus
PfsIz
RhEinland-Pf alz zusannen

Baden-l{lrtten{lBrg

t$rdllchsr Schv{arzH€IdHittlerer Schv{arznald
Südlicher SchHarzxald

Schwarzßald zusaä€n
l..leinland zHischen Rhein
und Neckar

Neckartal-0denHald-
Hadonnenländchen

Taubertal

54 274
35 053
27 699
26 901
53 428

257 497

0'3
6r1
5'4-
9'5-

226 894
115 802
135 105
101 411
144 510

861 673

0,9-
0,9-
1'5

5'2-
5r0-

383 828
3L4 027
52S 803
227 452

17S 183

62 752-t2 051

702 A2A
64 010

772 776
279 612

82 744

73 324
10 ffrG

83 350
206 108
230 427

833 865

32 089
87 016

114 052

33S 661

1126 395
211 698
254 361
200 689
246 7ß

722 632
606 {ß2
990 870

2 31S 934

335 778

722 284
135 139

156 5116
397 202
429 945

3-
6-

ß 728
41 670
6 448

179 805
83 08S
ta a24

23 756
22 035
3 380

0
4-
9-
4-
5-

3
2
1
D
2

101 543
53 818
49 011
53 224

t00 252

476 670

7A7 L24
120 30S

?4 474
18 937

62 806
164 303
209 913

532 892

5,5-
9'5-
t)_

5,8-

4
3
4
3
2

0
z-
1-
2-
7-

4
16

4
4
0

,z
,3
,g
,8
,7

1,2-
1 '6-5,5-
8'0-
1 ,0-

2,5- 1 654 204 3,1- 3,5

4
3
5
3
2

,2
,9
,2
,8
,9

212

5,0
7r7

1 ,0-

217
6'5-
6r1
Lr7

0, 1-

0,8-
6,4-

7 r7-

2,8-

4'8-
2,7-

0'1
2,2-

tE_
14, 0-
16,2-
0r0
2,3-
0r6-
3r4-
1,8
7 r0-

72,4EO_
, 1_

205 183
513 615

\ 14-),!-
6r4
0,1

3,3

3r7
4,S
4r7
4'4
2r2

4,7
6r9

216
2r4
2r0

215

9,1
412
2,7
7,7
7,5
2r9
4r5
2124rl
2ro
l17
7r4
1,82'l

3,6

6,9
3r9
716
3r3aa
5r3

8'5
7,4
4,9

7r5

152 515 0,8

4r8- 3r92,3- 5,00,3 4,82,0- 4,5

3,1-
9,5-
4,0-
4,4-
9,0-
2r3-
5,2-
2,7-

8
1

0
5

Neckar-Hohenlohe-
SchNäbischer l.lald

SchHäbischs Alb
MittlerEr NEckar

Neckarland-SchHsben
zusamlen

t.lLirttembBrgisches AII-
gäu-oberschr{oben

Bodensee
Hsoau

6odens ee-OberschHaben
zusalflnen

Baden-l,lürttemberg
zusailllEn

qaJ€rn

Rhön
Frankenl{ald
Spessart
l.lürzburg nit Umgebung
SteigEmald
Fränkischg Schr{siz
Fichtelgebirgs m. Ste inr{aId
Nürnberg mit Umgebung
oberpfälzEr t'lald
oberes Altmühltsl
lJnteres Altmühltal
Ba)€rischsr l,lald
Augsburg mit UmgEbunq
ttainchEn mit tJnEEbung
Anrnersee- und l.liirflBse-
gebiet

BodenseE-Gebiet
tJ€stallgäu
Allgäuer Alpenvorland
Staffelsee mit Amer-
hügel land

Inn-, Mangfallgebiet
ChiemseE mit Umg8bung
Salzach-Hügel land
Oberal 1oäu
0staIIgäu
tl€rdenfelser Land mit

A,rnergau
Kochel- und l.'l8lchenses mit

Umgebung
Isailinkel
TEgernsee-€Ebiet
SchI iErseE-Gebiet
ober-Inntal
Chiemgsuer Alpen
Berchtesgadener Alpen mit
Reichsnhaller Land

übriges Bayern

Bayern zusanrnen

Saarland

f'lordsaErland
Bliesoau
übrigäs Saarland

Saarland zusanüren

6,4-o 1-
5,6-
5,5-
f ,2-
7 r9-
0, 1-

2,4-
0,2
6,5-
2r0-

716
3r8
5r6

5r7

4r7-
6,8-
3'0-
ac_

4,3-
5,6-

11,6-
5,4-

7,2-
6, 1-
0,8-
4,4-

15,3-
15,8-
5r0
3,6-
9'0
4r7-
1r9
1,8-
216
014

8,6-
4,6

L2,9
1,1-

413-
11,1-
2r5-

31 ,0
L,4-
4r4
6,5-
0r8

0,4-

1r8
10,4

6'3
5r1

586

356
161
37

556

83
136
132
31

009
245

878

998
435
683

116

825
497
17S
765
116
735

2,4-

3,2-

6,5-
10,5-
23,3
5r7

9,9-
5'5-

2r7
214
2,0

2r5
7r7
3'9
5r8

5'9

6r4
5'5
8'7
7r7q,8
3'5
716

7rg
2rg

4,7

2
0

43 237

668 504

287 7L9

2 343 036 2,3- 3,5

94 2ß

7 240 755

16 525
26 777
25 324
11 490
68 400

q ß2 928

r9 342I 702
12 801
22 075
5 330
4 696

15 881
81 899
s 350
8 08S

7L 727
93 243
20 667

230 r02
I 744
3 528I 1160I 708

7 023
17 678
7 S03
4 974

72 360
24 230

47 202

{ 110
8 S40

74 572
13 35S
5 256

37 77A

22 930
406 386

1 263 339

36 846

176 S17
40 795
26 678
36 5S7
7 24t

13 745
70 738

182 618
38 191
16 56S
19 321

585 584
37 904

480 042

42 S66
6 188

66 963
35 346

0, g-
lo,7-
6, 0-
1, 0-

lE o_
11,4-
9ro
2,3-
9r5
?,3
1r 1-
0r3
4,8-
3'9-
6,6-
1 '3-22,5
3,2

6,8-

357 411
77 203
51 050
71 555
72 834
27 772

123 970
305 852
76 680
30 1118
3q 518

233 580
77 265

824 081

86 2S4tt t72
120 510
68 329

4l 288
18 507
23 188
42 ZsLI 256

o 1En
2a 672

1418 088
L7 870
14 814
18 384

187 660
37 488

398 625

19 031
6 569

11 307
17 97S

12 S86
34 368
15 592I 794

132 S86
s2 448

74 672

4q,

2,1-

e?
2,9-
3'2-
5 ,0-

11,5-
72,2-
7,9atr_
8r9

72,9-
0,7
4r5-
8'5-
7 r7-
0r0
9'6
2r2

16,5-tr2_
5,0-

77,o-?,!
0r9

5,6-

3r6

8'7
412
2'2
7,7
7'4
3r0
4'3
217
4,3
2,0
1r9
7r4
1r92rl
4r5
L'7

10,7
3,8

6'5
4'0
8r5
312
716
6,7

6
6-
7-
7-
8-
8-I
6-
2
6-
8-
5
9-
4-

0
11

7
0

10
8
7
4

10
3

14
3
5

t2

3,1-
?,2
5r2
8,4-
3,8
2,6-
1'6

11,6- ß 2427,7- 69 727L0,4- 59 90711,9- 76 1771,8 553 8431,1- 151 967

2,8- 258 693

6r1
1 ,8-7,7-

18,3
0,5-
0, 1-

a 1_
20,2-
0,1
3,7-

2,9-
1,3
12-

s?4 9t7

42 368
143 32t
202 345
121 555
40 558

517 937

7 51920 957
76 224

108 201
65 739
20 770

243 E42

97 244
33 730

13S 314

264 324

778 842 4,9- 7,8 43 ß? 0,8-
1 187 339 1,3 2,9 760 623 2,5
5 084 904 0,8- 4,0 2 3t2 659 1,5- S 374 534

340 498
z zza 2s7

8

27

416 190
15 Sg4
70 894

133 078

496
422
528

15rg
1'0-
5r4
8,0

75 672
1 818

52 513

E
o
I

o
6
3

15r8
0 r7-
4r4
7r4

5r8
20,8
2,6

3r8

1) Rechnerischer Hert übernachtungsn / Ankünfte.
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Deutschl and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Februar 1994 Jan. - Feb. 1994

Reisegebiet

Anktinfte übernachtungen Ankünfte' [jbernachtungen

Verän-
derung

Verän-
derung

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

Vsrän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
dsrung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahrss-
zEitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauEr 1 )

insgesamt
gegsn-
über
dem Vor-
j ahres-
nEnat

insgesamt
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnat

AnzahI Anzahl Tage % AnzahI x Tage

Berl in
Brandenburg

Prignitz
l-.lckernark
Havelland
FIäming
Ruppiner Schheiz
Barn im-0derbruch-1,,1ärk

1SS 127 10,0 473 098 5,9 ?,4 392 757 911 384

29 440
37 712

108 312
14 198
33 547

7 613s 158
36 913
6 003

72 06'7

10, s

54,3
15,6
39,7
47,7
65,8

5
3
2
tr
o
8
tr
?
6
2

23
8
?,

24
4

77
6

?L
37
lb

5rl 2r3

ische
Schhe iz-SchorfheidE

SUdliche Märkische
Seenlandschaft
Eeeskow-Storkor{er Land,
Scharmützelsee

Spreer{ald-NiEderlaus ilz
Brandenburg zusanmen

Meck I enbu rg-Vorponmern

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Cherinitz
Stadt Leipzig
oberlaus itz-Niederschles ien
Sächsische SchHeiz
Sächsisches Elbland
Erzgebi rge
Mitte lsachsen
I4es tsachsen
Vogtland

Sachsen zusarmen

Sachsen-Anhal t
Harz und HarzvorLand
HaIle, Saale, Unstrut
Anhal t-Hittenbero
Magdeburg, EIbe-äörde-Heide
Al tmark

Sachsen-Anhalt zusamnen

Thüringen

Bundesgebiet

3r6
4r4
3ro
212
2r8

3,3

3'4
72rg

111,1

20r0
55,0

a
4

t7
c
e

9s8 38473 8s73 30za5 42531 78

2A 73t
?4 860
16 830
18 055
6 568

3
7
8
0
4

14 435
13 779
54 583
7 275

18 507

38
20
23
37
46

?0
52

4
2
2
4
1

3S
23
24
47
40

3
4
7
s
4

III
4
8

3
4
2
2
2

10 871
15 641

13 258

8 899

84 889

97 502

43 538

29 861

267 044

304 851

258 044

448 838

17 389 873

78 550

55 400

78r0

108,7

45,6

22,2

76,3

84,6

TErq
51,9

44,3

14,8

3r2
312

2r9
216

3,0

3
2

6
0

33 273
39 693

89,3

89, 1

43,7

20,5

13,4

23,3

2S 308

17 366

1 22 344
23 497

54
77

558
88S

25,4
59,6

727
118
1160
373
836
372
955
605
589
724

099

95 144

139 272

5 774 226

20 rs
10,4
2,7-

10,2
3r9

11 ,6
s,0

?6,5
33rg
8,1

9,3

2,6-
41,6
93, 4

16s 275

774 232

177 891

264 2!5

I 712 545

499 606

570 311t

4187 500

825 303

33 104 091

17rE
19,8-
6r5

13,0
30,2
33,6
13r 1
15,4
35,8
9r9

14,0

4,5-
24,E
62,7
31,5
18,6-
16,4

23,t
0r5

3,1

3,1

312

2r7

312

3,5

49,3

72,2

24,5

20,8

1,3

216
2r8

312

32
8

25
t7

8
11
39
10

4
11

170

122 932
29 9S3

119 S87
703 732
90 918
64 754

253 766
79 616
21 573

124 ll§t

61 805
15 577
49 4?7
34 860
16 510
22 855
71 154
20 tazI 053
27 272

3?2 735

64 896 r1,q
15 283 19,9-
61 745 3,8
56 301 10,9
48 124 27,2
32 692 32,4

150 564 11,3
41 435 14,0
71 264 30,7
66 083 8,1

548 387 r?,3

0
o
4
2
4
o
8I
s

2,5
2r8
215
3,0
219

z
1
2
3
tr
2a
2
2
tr

13,5 1 011 290

2t0l'9
2r4
3r0
5r5
2r8
3r6
3'9
2r4
5r8

3r1

22,4
77 rg

24,9

18,1

0,6

216
3'0
2r7

2r7

133 783
131 1160
8? 374

105 667
34 2t2

1 '6-36,5
98,2
20,5
73,4

51 730
45 410
32 244
34 7t3
72 794

8,2'
19r3
59,7
26,5

7 r4-

73 032
69 303
42 295
54 078
19 335

3'1
3r4

1) Rechnerischer l{ert Übernachtungen / Ankünfte,
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1 Ankonfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Bstriebsartsn und zusarmengefaßten Gästegruppen

Februar 1994 Jan. - Feb, 1994

BEtriebsart

Ständiger hbhnsitz der Gäste ,
innerhalb / sußsrhalb

der Bundesrepublik osutschland

Ankünfte übernachtungen

Verän-
derung

insgssamt insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )j ahres-

monat

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
zeitraum

Verän-
dsrung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )

AnzahI x x TageAnzahI x Anzahl Tage

Hotsls
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

418 947
082 5182

4 252 059
963 352

3
8

0
2

900 357
707 742

2 234 577
509 9s9

1 965 8382ß 440

DEutschland

819 055
111 156

167 637 4,8 730 842 0,4- 4,4
78 297 2,6- 67 562 1,0- 3,7

185 934 3,8 79A 444 0,4- 4,3 341 118

0,5 40,6 1
212
2r2

2
2

4
4

8
b

2
z

2r4
2r3

0,8-
014

s
2

,3
,5

4
5

412
3r7

4r2

2
2

9-')-

0'0
5r7

2,2-
0'9-
2,1-

2,0-
3r0-
2,2-

212
212

,6

2r7

Zusaflien 2 744 970 0,5 6 008 109 0,8 2,2 5 255 411 1,5 11 501 493 1,0 2,2

6asthöfe
Bundesrep. Deutschl
Anderer hlohnsitz

Pensionsn
BundEsrep. Deutschland
Anderer l"lohnsitz

and

Zusamn€n

Zusanmen

Zusailrnen

Hotels, GasthöfE,
Pens iongn ushr. zusarünen

Bundesrep. 0eutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanmen

427 585 2,7- | 0?7 6At
62 396 8,6- 754 221

7-
1-

4
8

1 ,8-6,5-

6r7
1'3-
tro

0,2-
4,9-

4
5

490 581 3,5- 1 181 902 5,1- 2,4 930 211 2,4- 2 239 678 5,0- 2,4

I 318 7ZS
172 952

1 431 576

605
513

L2
2

I
322 959
194 083

517 0U 0

68 596
115 013

114 609

38 731
32 510

77 247

er10
30

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

597 039 0,5 1 660 823
133 408 4,5- 3416 4S7

3 U7 772
724 700

138 785
27 L92

165 977

,3 I 319 753
,3- 7 676 022

7,7-
2,5-

1r8
0,8-
7,7

?1
7ro

218
?

3 106 925
535 841

tzz 422
246 949

?30 4q7 0,4- ? 007 320 1,8- 2,7 1 369 371 1,1- 3 752 766

4 757 472 0,0 I 995 775 0,6- 2,5 7 896 111 0,8 18 915 613 0,6- 2,4

6. 544 141
1 351 970

0

547 591
57 575

0,9 15 810 434 1,2- 2,40,2 3 105 179 2,5 2,3

2 884 804 1,4 3,7
724 532 1,6 7,2

Erholungs- und FeriEn-
hEine, SchulungshEime
Bundesrep. Deutschland
Anderer !'lohnsitz

415
o

073
708

Ferienzentrgn
BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

1 615 266

20,4 777 q72 ?0,52,7- 725 204 3,4
8,6 302 680 12,8

4,6
3,9
4'2

73,7
70,2-
2r7

770 655
77 179

3,8 7A7 A34

359 075
s7 675

4,2 1 610 025

512
10,5-
4,8Zusanrnen

Zusanmen

Zusamnen

424 78L

512
7,7-
419 3 009 336 7,4 3,8

0,8 2 284 099 0,8 7,6

0
4r7
4,2

4,5

FEriEnhäusEr, -rshnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

3,6-
2 rL-
3,4-

4,4
2,5-
3,6

9-
078 553
744 q7L

3
8

2,85,{

8
35

216
2,3

2
2

4
s

27,A

263 541
37 252

300 833

0,5 2 076 597 1,1 7,92,8 207 502 1,9- 5,5
7 223 024 3,9- 7,4

Hütten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähnI. Einr.
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

ZusannEn

Erholungsheime, Ferien-
zentren usyr. zusamr8n

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusaimen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Eundesrep. Deutschland
Andersr l,,lohnsitz

Zusanrrgn

5S4 304 3,0 ?,6 405 750

4r4
1,8

4r7

1,1
1 ,8-
0r8

4,5
aa_

?1

941 870 2,2 2,6
709 727 4,9 ?,3

1 051 597 2,5 2,6

2,0 4r3
1,1 413

6 862 075 1,9 413

8-
7 292

34
075 2,0329 11,0-

?7,6
18 ,3

1,5 29 32A 739 0,2 3,50,2- 3 775 352 2,7 2,5

202 003
28 62A

228 A3r

EO
0r7

5r3

0,
31,

532 375
61 929

3 735 274

27
77

3 335 9S1
399 283

794 592
96 038

890 630

130 S39
745

6 2?6 230
635 844

451 867
148 159

435
872

b8
5

5- 3 645 1163- 13 708

737 724 0,8- 3 658 824

1,9
36, 4-

717 256 308 1,5 7 326 404 1,9 27,5

s44
001

?65
1

270
50?

8
1

Betriebe zusarmsn
BundgsrEp. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Insgesamt 5 774 226 0,6 17 389 873

352 703
827 523

4 0 15 300 8605- 2 08S 013
1
1

0r3
0,4'
0,2 9 772 445 1,3 33 104 091 0,5 3,q

1) Rechnerischer l,,lert übernachtungen / Ankünfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherbergungsstätten
1,3 Nach Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen

Februar 1994 Jan, - Feb, 1994

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

BetriEbsart
insgesamt

Verän-
derung
gPgen-
uoer
dem Vor-
J ahres-
nonat

insgesamt

Vsrän-
derung

J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgssamt

I verän-
I derung
gegen-
[iber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dausr I )

TagE

gegen-
über
dem Vor-

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Anzahl AnzahI Tage Anzahl % Anzahl

Früheres Bundesgebiet

Hotels
Bundesrep, Deutschland
Ander8r l{ohnsitz

961 869
939 527

3 611 1160
908 444

880 347
1181 769

2,0-
1 ,0-

!,7-
0r5

1,2-

2,2
2rl
2,2

7,4- 70,8 1
1 '9-3'5
0r9-

5,2- 7 077 724 7,2- 2,4

4 51S 904 1,0- I S01 496

2
2

212

4,2- 7 765 470 7,3- 2,46,9- 262 670 7,0- 2,4
4,5- 2 028 740 7,2- 2,4

4,7 241 535 0,7 7 777 472 6,3- 4,63i6 27 905 5,4- 99 1162 7,L- 3,5

4,6 269 440 0,1 7 277 334 6,3- 4,5

4 11S 133
1 033 051

5 152 184

2
1

Zusanmen 2 362 776 1,8-

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarnsn

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarrmen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH, zusarmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusailnen

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer L.lohnsitz

Zusamrsn

Ferienhäuser, i.ohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusarrnen

1,1- 1 505 125 2,9-5,3- 32'7 433 4,9-
2 803 024

602 817

0,5 2 oo7 ßo1,8 2oo 2t5
0,7 2 207 675

3,4-
4,9-

?,8
215

381 913
61 569

443 ß2

149 365

542 725
723 82L

672 5ß

5- 922 L329- 1118 992
4
8

9-
8-

bI s
s

2
2

728 512
108 352

835 924

132 316
17 049

2 937 301
690 208

160 9S4
24 733

tas 727

0,0

0,7-

2,7-
2,7-
aa_

27 14?,9-
8,3

7 171 958
1 570 385

I 742 343

1 03S 934
LSt 267

13 48s 261
1 967 08S

3'8-
5'5-
3,9-

0 '9-10,5-

1 ,0-

625 567
60 909

585 476

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusantmgn

2r8
2r5

2,4 52,3 1

3r8
617

3r8

,6
,8

,2

015 325
250 376

2-
6-

2
5

2,0- 7 832 559 3,3- 2,7 1 255 701 2,9- 3 405 841 3,7- 2,7

3 627 50S

381 074 2,5 1 {165 401 0,1-

2,6- 2,4 6 881 S69 1,7- 15 552 811 2r4

3,3-
012

2,7-

214
213

696 888
16 1184

773 372

3,0
8'0-
2r7

0,1- 3,82,3- 7,1

2 8-
8-

1
1-

0
tr

,8- 13 6118 235
,3- 2 304 576

595 8S2
285 077

643 096
116 254

2377 732
93/]2

I2
1

s02 577
62 424

158 358 21
124 261 3

34 671
32 35q

67 025

4
3

bt
45

615
763

15,7
10, 4-
2r9

297 273 12,4 4,7
1S2 653 1,6 4,2

2 759 360 0,2- 3,9

483 932 7,8 4,5242 675 72,4 107 378

243 840
36 545

286 385

8-
5-

4

131 755
26 89S

158 664

3,4-
2,5-

?,9
5'3
7r4

7r7
4,6-
1r1

0,7-
4'3
0,1-

8
5

215
?,2

214

2
0

0
5

3,2- I 181 195 3,8- 717

27,7
77 rs

27 16

Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl , Einr
Bundesrep. Deutschland
Anderer t"lohnsitz

0,5 2,4 286 449 3,55,9 2,3 44 003 0,0
705 552
97 058

802 610

394 350
55 554

450 90q

6,0
1 ,6-
5r0 1,2 2,4 330 452 3,1Zusarrnen

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusanmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusamnen

699 162
s3 328

792 490

3
3

0r0
3,3- 4,

2,3 3 380 119 0,4- 4,3 1 437 587

5 547 381 1,0 4,4
606 136 0,9- 4,2

6 253 577 0,8 4,4

3
1

t 294 792
742 't95 3r2

4,7-
2r4

Sanatorisn, KurkrankEnh,
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

118 068 4,1- 3 318 084777 76,2- 11 804

118 783 S,?- 3 329 888

28,7 239 593 0,9-15,5 1 73S 72,0

4,1 2 995 2193- 384 900

7,2-
2,8-

6 640 374
30 410

0-
1

1
47

Zusarrnen

BetriEbe zusannen
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l,,lohnsitz

Insgesamt

3 754 529
744 253

4 538 782 1,s- 15 452 350 1,8-

28,0 zSL 33? 0,9- 6 670 784 0,9-

7 137 277
1 429 511

0,9- 25 935 9S0 1,8- 3,
1,5- 3 54L 7A2 0,3 ?,

7 17'
2,2-

6
5

1) Rechnerischer l,{ert Übernachtungen / Ankünfte

-19-

3,6
2r5

3r4 8 560 888 1,0- 29 477 L72 1,6- 3,4

% r

1



I Ankunfts, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunqsstätten
1,3 Nach Betiiebsarten und zusarnnengefaßten Gästegruppen

Februar 1994 Jan. - Feb, lggq
Ankünfte übernachtungen Ankünfte

insgesamt

Anzahl

Übernachtungen

Betriebsart
insgssamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgEsamt

Anzahl

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl x

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
dsrung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Ständigsr l.,lohnsitz der Gäste
innErhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Anzshl x x TagE

Neue Länder und BerIin-ost

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamnen

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanmen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusanmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohnsitz

Zusarmen

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

354 554
2A 230

382 795

45 672
7 427

26
66

22
37

321
2ß

35I

76,2
3S,5

77,7

17,6
38,2

7AL 234
74 691

855 925

L?,3
48,9 2

2
2
b2

200 368 23
11 170 39

680 s99
s4 908

735 507

90 483
2 804

34,
83,

22
24

18,9 1 457 07841,9 142 S19
L214
4S,8

14, I

0
7

213

28,7
94, g ,2

,6
Zusailnsn

Gasthöfe
BundesrEp. Deutschland
Anderer I.bhnsitz

Zusarmen

Pensionen
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

74,7 2,2 20,3 1 5SS 997 2r2

105 549
5 229

47 099 15,5 110 778 20,7

20
20

15,9

Lö
75

315
653

05
6

5'9
8
2

2
0

2
4

3
7

2
3

3r0
5,3

2215
15rB

?0,7
33,9

27 r8

2,4 93 287 22,3 211 538 23,A

1
0

4
s

6S, 070
608

I2
5

3
3

200 452
13 490

274 3U

303 901
33 024

36 569 2t,4 111 958 28,2 3,1 71 678 35,6 31,6 3,0

54 314
3 587

57 901 22,3 77q 767 16,6

1
s4

1,
1,

3 5
4-

73

264

0
1

72
72

697
064

155
19

147 795 t4
105 537 52

2r9
5r3

3'0

13, 4
53, t 2r8

5,0

3,0

107 097
6 573

113 570

3 947 249
66 893

524 353 78,7 7 253 432 16,6 2,4 7 074 742

23,1 335 925 16,4

?,3
3,0

2 362 A02 t7,2 2,3

1 z
a z 152 199 74

200 603 52
I
1

Ferienzentren
Bundesrep, Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

43 707 30,6 149 865 24,0

4 276

72r7
51 ,5

13,8 20 061 1S,0 4'8

74 462 31,1 249 976

I,4'
52,4

43 341 30,9 145 014 22,0356 3,1 4 851 136,3
3r3

13,3

3r4

1S 114
947

16,3 q,7
130,4 6,1

767
695

UU1
250

247 708I 264

48S 871
34 492

41 009
1 895

42 904

8,2-
43,6

13 701
747

72 826
3 67?

0,2
103 ,5

?2,2
134,1

24,2

3
11

4,5tr1

4r5

3I
3'q

050
156

020
293

586
424

0
8

5
0,1

236 318
12 569

248 587

578 849 72
29 6ß 59

5,7 t4 44A 2,9

8r9
104,9

69 137 72,8-
7 2A7 328,5

76 424 5,7-

508 1197 13,9

48,q
76,9-
43r8

7 237 0,2- 33 110 11,1

Ferienhäuser. -Hohnunoen
Bundesrep. 

- 
Deutschländ

Anderer t,lohnsitz

Zusafirnen 7 313 6,8-

38 519 77,2-
3 270 261,1

47 429 5,8-

7 tr
I
5r3

Hiitten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

Erholungshsime, Ferien-
zentren usH. zusarmen

BundesrEp. Deutschland
AnderBr l"lohnsitz

Zusanmen

Sanatorisn, Kurkrankenh.
Eundesrsp. Deutschland
AnderEr !'lohnsitz

Zusanmen

Betriebe zusannen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Insgesamt

138 025
5 375

143 400 9,3 3,3 76 298

8,0
?8,6
aa

72,3
9,8

72,7

5'5
45,0

6r8

A
6

I
0

4
82

3r3
3r5

3r3

s5 430
2 770

74,7 340 772 11,8 3,637,6 14 383 65,4 5,3
75t2 355 155 13,3 3,6

0I

2
5

701
919

651
3

843
133

2S4
0

25
28

032
904

327
1

49,3
76,3-

43,7
77,2-
39r4

167 075
5 364

r72 439

1 139 167
72 390

0
1

9

1b
JI

16

35't6

3r5
5,s
3r598 140

72 473
68

t2 34r 45,3 328 S36

598 174
37 270

77 ra
37 t0

635 444 18,8 1 S37 523

25,q 24 976 32,5 555 620

26
29

2613

1 815 599
727 924

18, 1
q1,1

19 ,3

3I20
37

3
3

0
3

3 392 749
234 770

1 ) Rechnerischer hert libernachtunoen / Anki]nftc -20-

3,0 1 ?77 557 ?t,2 3 626 919 1

19,5
40r8

20,7

3,0
312

3r0



1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten
1.4 Nach Betriebsgrößenklassen r) und zusarmengefaßten Gästegrüppön

Februar 1994 Jan, - Feb. 199{Betriebsart

BEtriebe mit .. . bis
Gästebetten

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Ubernachtungen

insgssamt

Verän-
derung
gPgen-
UDET
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl Anzahl Tage

Ankünfte Übernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesEmt

durch-
schnitt-
liche
Auf€nt-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung

insgesamt
gsgsn-
0ber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Anzahl x Anzahl TagE

Deutschland9- 11
Bundesrep, Deutschland
Anderer t{ohnsitz

ZusarnEn

Q- rs
Bundesrep. Deirtschland
Anderer hbhnsitz

2usam,nen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer hiohnsitz

Zusarflnen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusarnmen

30- 93
Bundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusarmen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusamlen

250 - 499
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusantmen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer Lbhnsitz

Zusamnen

1 000 und mshr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanrnen

60 6S7 7,7-

108 805 3,0-

4,3 115 090 5,3-

4,3 104 87S'4,0 L0 217

783 773
18 98S

3,3 649 S75

{,0 283 309

87L
428

s91
814

54
5

97
10

9-
5-

5-
4-

5,
2t,

2
7

234 328
23 LLS

267 4U

360 315
35 089

395 404

2rl
14,1-
0r4

9-
8-

2,2-
4r7-
2,4-

5,4-
0r8

3,8-

2'7
8'3-
1r1

3,
t7,

4ß 477
40 774

ß7 257

3
0

2

4,
4,

4,

5
2

3
3

3r3178 503
20 458

4r3
2r4

8
4

3
2

3
2

2o
2

5
2-

1
0

5-
3

10
317
3,2

3
1

4,0- 3,6 202 762

658 975
59 91ß

728 918 4,7- 3,6

2-
9-

3,6-
6, 0-

0
7

726
776

E-
,9-

588 267
54 344

1,3- 1 184 S046,3- 141 534

0r3trE-
0'3-

2,3-
4,2-
215-

2,0- 3,3 337 078J,6- 3,1 35 865
03
72

389 439ß 287

s37 720

198 961 1,3- 552 611 2,6- 3,3 372 944

3r1

7 276 502 3r3

z. 223 984 3,5- 3,0
244 784 5,5- 2,9

1,3- ? ß8 772 3,7- 3,0

o

3,9 2 500 069 3,7 I 963 684 L,4 4,0

r 206 74q

,5
470 577
179 004

1
0
o

0I
2
2

737 784
84 343

822 087

8-

1,9- 1 326 438 3,8- 3,0

6,?-
4 819 018

617 946
1 ,6-2,6-

2,9
216

0r1
4,r.

068
721

770 1,7- 2,9a42 0,2- 2,8
7 923 323 1,3- 5 436 954 7,7- 2,8 3 620 065 0,5- 10 188 612 1,5- 2,8

1 683 304
240 019

245 191
s5 755

4 689 401
1166 586

5 155 987

3 180 192
439 873

2 138 840
361 229

1 130 4S3
198 167

1 328 660

48S 187
733 747

622 934

4,1
1r8

3r7

l17
0r8 4

4
2 4

s
1

I 105 212
457 472

3
2

1
2

7,4 2 104
311

4 160 665
584 034

4 744 6S!

950 697
?55 qq7

085
s09

2 415 9S4

6,7
5,8

5r6

413
213

3,S

7r4
10,4

8r0

7r0
72,0

716

4r4
213

3r9

5,6

7r0

5,5-
0,2-
4,1-

7 r3-
1r5

5,6-

77,4
314

8r8

6r6-
5'4
414- 3r4

902 040
237 774

73
2

0
8

5
2

270 444
502 001

8a
4-

3r5
2,5

757 558
433 888

340 9118 1 13S 818

83 724 1,0- q74 502
68 456 0,8 190 713

152 180 0,2- 605 215

766 270
117 03S 3,0-

3r0

372 12,2 4,1835 2,4 2,7

7 704 207 9,2 3r9

2 207 4ß

784
319

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Insgesamt

1,0 15 300 8601,5- 2 089 013
4 352 703

821 523
0
0

29 328 735
3 775 352

33 104 0915 174 226 0,6 17 389 873 0,2 3,4 I 772. 545 1,3 0,5 3,4

.) Anzahl der vorhandenen Gästebetten,-1) Rechnerischer t,lert Übernachtungen / Ankünfte.

-21 -
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1 Ankünfte, ÜbErnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BehErbergungsstätten
1.4 Nach Betriebsgrößenklassen .) und zusammengefaßten Gästegruppen

Februar 1994 Jan. - Feb. 1994
6eneindegruppe

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innsrhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungsn

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

durch-
schni.tt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

verän-
derung
gsgEn-
über
dem Vor-
J ahrss-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gEgEn-
über
dem
J ahrEs-
zet

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauEr I )

AnzahI AnzEhI % Tage Anzahl AnzahI Tage

Früheres Eundesgebiet

9- 11
Bundesrep. Dgutschland
AnderEr tbhnsitz

Zusarnen

12- 14
BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

15- 19
BundEsrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamren

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamnen

30- 93
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarmen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusarrnen

250 - 49S
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarfien

500 - 999
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer l.lohnsitz

11,6-
23,L-
13,0-

216-
7 r9-
3,4-

s 247 75t
583 029

s 830 780

2t5 329 0,9-
22 705 16,6-

416
410

415

6'1-
72r8-

3'8
3r1

3r7

45 S34
5 581

335 5s2
46 411

1 469 633
229 977

51 515

85 277
10 450

95 867 5,9-

5,3-

237 434 2,6- 4,6 91 774 10,8- 442 427 1,8-

001
713

88I4r7
4ro

15S 502
18 280

777 782

636 004
80 964

716 968

340 309
164 750

EAE AtrO

7-
5-

7-
s-

I
19

404 175
38 645

608 313
57 303

1 S84 525
231 694

0,8-
71,2-

trtr-
7,7-
5,7-

9S7 344
705 622

290 808
34 266

3?5 075

E
5

8
2

ä
3

5
8

4
1

4
1

3
3

4l

327 257
33 767

361 018

6-
8-

530 378
60 s80

5S1 358

6,6- 3,8

5'8-
13,8-

5r3-
9,4-
5r7-

6,2-
8,0-

3r7-
s,9-
3, S-

4,2'
6,2-

4,7-
7 17-

3,4

5,7- 665 516 6,7-

154 064
79 70'7

773 771

s-
8-

0-
s-

2
3,

5
7

1r5
1r0

4 7AL 425
440 634

s98 030
190 925

055 230
134 418

1
s

3
2

219
2,5

2
3

4
2

I3
2

3,4

3,9 2 250 476

4,L 255 9ß

7 737 277I 429 61).

4,4- 1 102 S66

6,2-
7 r5-
6, 4-

3r1
2,9

381 963 5,4- 1 189 6418 5,4- 3,1 5,0- 2 ?t6 279 3,1

2r4-
6,0-

3rg- 2rg
3,0- 2,5

8 146
809

6115 0,9- 4,3355 1,6 2,3

8 009 9118
1 052 736

2 777 674
420 393

1 693 555

1 188 955 1,5 4 622 059

2,8 3 192 071 2,9- I 062 584 3,7- 2,8

0,3-
0, 1-

0,3-

893 433
357 043

o
5

l,
0,

1, 4 8 955 o0o 0,7- 4,0

542 185 5,5 2 735 562 3,9 3,9 1 050 798 6,4 4 206 095

4'3oa

4,9

7,8-
0r9
tr_

tro_
0,?

4r0-

6r8-
417

4'5-

4L5 274 6,0
126 911 3,8

913 4,7 4,4549 ?,4 2,3

3r5

7 847
287

808 479
242 379

5
0

5I 3 665 682
540 413

1 388 385
397 259

1 785 644

730 372
308 155

4r5
2,2

4,0

4r7
214
äEZusarrnen

1 000 und mshr
Bundesrsp. Deutschland
Anderer blohnsitz

Zusanngn

Betriebe zusanmEn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Insgesamt

253 657 4,1- 911 199

75 186
66 327

141 513 0,2

6- 652 7870- 279 072
175 633
aa 02q

13 1185 261
1 957 089

3A7 797
185 495

573 292

0r4
0r1

143 063
111 883

13, 0
3,1

9,6

9r1
4,4'
2,7

14,8
2'2

2
8

5
2

5r1
2r8
4r77 039 t27 t0,7

3 754 529
784 ?53

lr2-
2r8-

1 1_
2 12-
1'8-

0 ,9-
1 ,5-
1,0-

6
5

3
2

3r4

25 935 990
3 541 182

29 q77 772

1 ,8-
0r3

1,6-

3r6
2,5

4 53A 7A2 1,5- 15 452 350 3,4 8 550 888

r) Anzahl der vorhandEnen Gästebetten.-1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / Ankiinfte

-22-

r x



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunqsstätten
1.4 Nach Betriebsgrößenklasssn r) und zusarmengefaßten Gästegrüppön

Februar 1994 Jan. - Feb, 1994

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Betriebe mit .. . bis
Gästebetten

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
tiber
dsm Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )Ständiger l'{ohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

Anzahl.

insgesant

Anzahl% % % TagE

Neue Länder und Berlin-ost

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

72- 14
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusarfien

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,,lohnsitz

Zusammen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusammen

30- s9
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,{chnsitz

8 937 40,6 22 999 43,1245 5t,2 100S t43,7

s 182 40,8 24 008 45,6

33 06q
7 322

35,0
106,7

53 302 37,0

Q,L 106 382 44,071,4 7154 79,4

40,8 113 5:15 45,8

214
3r8

408 514
19 480

745 407
14 i86

20
6S

?a
30

8 S5S 567

379 173
35 529

3,0 144 916 2,8- 415 802

2,6
4r7

16 878
498

42 307 40,9
2 723 722,2

44 430 43,42,6 17 376

45 t2
Q13

45,1

215
4r3

2'6

t2
4

887
870

53
1

463
242

t32
7

77
36

öbz
640

60
2

?s,6
70rg

239 45S 26
13 094 49

056 422 18
69 106 76

729 674
7 115

24
EO

2S 271
709

24 940

46 270
1 500

47 870

23 207
5 156

28 363

1 139 i67
72 350

t 211 557

29,1
48,9

29,6

0,1
44,3

6,0

20,3 3 3S2 74937,9 234 t70
zL,? 3 626 919

33 ,5
104,3

35, 4

42,7
47 r7

42 r7

216
5rb

2,6

2r4
4,5

?,4

215
3r7

21513 138 25,6 34 386

24 439 40,8 57 889757 t2,5- 3 364

25 190 38,3 61 253

2r3
4r5

2,4

30,5
63,5

16,8
67, 1

7
2

101 740 33
3 37S 57

s
6

5
2

2r4
3,9

3r5

55 757 37,4 136 790 26,7 2,5 105 119 34,5 252 553 27,5 2,4

213 665
10 102

2?3 767 tA,S 605 184 19,5

17 r6
63,4

5,0-
10,3

4, g-

11 ,9-
28,1

7 16-
78,7

s,7-

18, 1
41,1

2,7 427 994 22,7 7 725 928 20,7

571 267
34 917

5
7

7
5

z
3

3
0

6
5

o
4

5
3

s
5

?
3

3
3

3
3

2
2

2r3
?,3

100 - 249
Bundesrep. Deutsr
Anderer hlohnsitz

Zusammen

chl and

Zusamren

?a?
28,1

13S 705 28,3

73 913 16,0
6 835 54,1

80 749 18,4

69 558
7 731

5I
77 289 5,2- 224 679

21,6
18,7

27,4

256 172 30t2 3,5 L42 278 19,0
?4 260 74,8 3,5 13 128 46,0

?80 432 33,1 3,5 155 3115 20,9

216

24
13

3,8 259 593 28,9 1 oo7 684 24,2 3r9

507 976
aE dc,

533 928

a
o

3
3 L7748

8
7

250 - 4S9
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusarmen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamren

494 S83
s3 62L

538 504

32,0
64,3

34,2

5,5-
!2,6
4,3-

6- 20S 853I 18 766

705
274

26
5

538
L29

815 599
t2L 924

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankünfte.

0
s

?
2

130
14

662
255

9-
t

3
8

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

zusaninen

Betriebe zusamren
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesamt

8
2

1
5

3
2

2r9

53 400
11 580

65 o8o 10,5- 2,310 667 6,0- 31 923

3r0
3r3

3,0

13,8-
9r1

19,5
40,8

?0,7

5S8 174
37 ?70

6
0

77
37

3,0
312

3,0635 444 18,6 1 937 523 19,3
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1 Ankünfts, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer dEr 6äste in Beherbsrgungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusarnengefaßten Gästegruppen

Februar 1994 Jan. - Fsb. 1994
6Eneindegruppe

Betriebsart

Ankünfte übErnachtungEn Ankünfte übernachtungen

Ständiger blohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der BundesrEpublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgEsamt insgesamt

Anzahl

liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Verän-
dBrung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

verän-
dBrung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Verän-
derung
g99en-
uDer
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahres-
zgitraum

durch-
schnitt-

% Tage Anzahl % Tage

Hineral- und l'loorbädEr

Bundesrep. D€utschland
Anderer hbhnsitz

Zusanren

Heilkl instische Kurorts
Bundesrep, Deutschland
AnderEr hbhnsitz

Zusannten

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamnen

Heilbäder zusamren

BundEsrEp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanrnen

SEEbädEr

Bundesrep. Dsutschland
AndErer l,lohnsitz

Zusanien

Luftkurorts
BundesrEp. DeutschlEnd
Andsrer ,bhnsitz

Zusamngn

Erholungsorta

BundesrEp. DEutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanrnen

Sonstige Geineinden 2)

Bundesrep. DeutschlEnd
Anderer l,lohnsitz

Zusanmen

Geneindegruppen
zusailnen

Bundesrep. oeutschland
Anderer hlohnsitz

Insgesamt

109 217 5,7- 743 62t
18 914 9,1- 65 929

724 737 6,2- 809 556

616 118
77 783

Deutschland

544 025 3,4
18 272 28,7-

560 301 2,1

0,9- 404 377
57 207

1,3- 8,1 1 153 5541,9- 3,4 l2A 276
0,3-
2r2

0, 1-

1,3-
1r8

289 027
25 422

314 449

1, 1-
1,0-

0,9- 1
8r4

213
26,9-
0r8

0'9-
1,0

216
1' 1_

1,8

1'5
0,2-
1r3

2,L-
4'9

0,4-
4'0
0, 1-

2 824 06S
66 235

10
2

4-
4-

1
E

E8
6

s
2

549 637
47 287

596 918

538 624
132 56S

1I
L,1- 2 890 304 1,5- 9,2 0,7- 5 671 193 1,9- 9,5

5'6
405 724
134 997

474
427

217
33

0
47

5
0

6
s

744 718
4 775

2 634 767
202 tt7

2 774 174
206 77L

0
5

1,7 2,3

0,5 3,4

6r5
3r9

6'9
3r5

3
4

8
3

2-
6-

251 301 Q,2 7 540 721 0,4- 6,1 455 584 7,7 2 836 278 ötZ

43s 358
104 125

209 540
29 788

239 328

I 608 149
438 805

9- 4 973 4206 267 161

I
13 60s 5114
2 852 810

16 458 414

861 967
244 577

29 328 739
3 775 352

33 104 091

4 352 703
82t 523

2,7-
11,5-
?r9-

1 ,3-3,9-
6r8
3r5

6r3 1,6- 1 539 1183 0,5- 6,4

1
0

693 881 1,6- 5 240 581 7,4- 7,6 1 2S1 830 10 046 954 t,?- 7,8

83 954
3 155 5

tr
2

0I 5116 617
53 530

1 0u 0s3 3,1 7,0
26 737 20,7- 5,6

87 109

291 761 0,3-
35 503 3,7

466 645
140 085

5
3

5-
1-

1

6,4 149 4S3

0r7
4,0

7 110 544

2'2
0r1

1,9

1 043 830 2,3 7,0

0
3

327 244 0,2 1 605 731 1,9- 4,9 500 147 1,0 2 980 945 1,1- 5,0

5,1
3rg

7 '7-20,5

0r1

4,2
3,7
4r1

9-

8
5

5
5

3
2

2I

297 670
44 9S4

342 664

0
6
,5- I 222 479
,6- 153 317

1,1-
9r0

4,1 553 588 1,4- 2 323 7793,4 66 843 9,4- 250 163

1,4- 1 375 796 0,1- 4,0 520 431 2,3- 2 573 SS8

3 063 200
660 108

3 723 304

1.8 7 09q 2871,5- | 512 777

1,2 8 606 464

1,0 15 300 860 0,31,5- 2 089 013 0,4-
5 775 226 0,6 17 389 873 0,2

1r8
0r0

1,5

2r3
213

2,3

5 3
3

2
2

3,s I 270 4442,5 1 502 001

3,4 9 772 qSs

0
2

1) Rschnsrischer tlert Übernachtungen / Ankünfte.-2) AlIe Gemeinden im Gebiet der neuen Länder und Berlin-ost sind inrrsonstige
Gemsinden enthalten.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbemunosstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusanmengefaßten Gästegruppen - -

Februar 1gg4 Jan. - Feb. 19S14
Gemsindegruppe

Ständiger t,lohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Dsutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übsrnachtungen

insgssamt

Anzahl

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nonat

x Anzahl % Tage

insgesamt

Anzshl

Verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesamt

Verän-
derung
gsgen-
0ber
dsn Vor-
J thres-
zeitraur

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
deuer 1 )

TageAnzahI x

Minsral- und iborbäder
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusaniEn

Heilklinatische Kurorts
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.,lohnsitz

ZusaflnEn

Heilbäder zusarmen

Bundesrsp. Deutschland
Anderer l..lohnsitz

Zusannsn

Seebäder

Bundesrep, Deutschland
Andsrer l.hhnsitz

Zusallrnen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.hhnsitz

2usarnen

ErholungsortE

Bund8srsp, Deutschland
Andersr hbhnsitz

Zusamnen

Sonstige Gemeinden

Bundesrep. oeutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

Gemeindegruppen
zusamlen

Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Insgssamt

Früheres Bundesgebiet

249 027
25 422

314 449 1,1- 2 890 304 1,5- 9,2

0,9- 1
8'4

0,9-
5r6

0,9- 5 538 6241,0 132 569

0,7- 5 871 193

2 834 167
202 77t

7,7 2 A36 278 612

1,6- 1 53S 483 0,5- 6,4

1,7- 2 824 0691,0- 66 235
1
E

549 637
47 247

596 S18

4-
4-

5
0

I
2

5
q

6
3

2rl-
4r9

1,9-

0,4-
4r0

0,1-

0
5

2-
6-

435 358
704 725

10,1
2,8
9r5

404 377
57 207

455 584

405 724
134 997

874
427

277
33

2,7-
1tr_

tr

,z
o
5s-26

954
155

83
3

1r07'4 5I6
3

251 301 0,2 7 540 72L 0,4- 6,1

128 131 6,2- 809 556 2,9- 6

E

9,
7-
1-

,8
,5

,3

1 ,9-
0r6

1,3-
lo_ 8r1

703 217
18 914

616 118
77 763

743 627
65 929

544 02S
76 272

209 540
29 784

233 328

o
3

1
3

3-
9-

3-
2

153 554
728 2762

4 973 420
267 151 4

3
4

I
?

0
2

7
5

5r1
3r9

9-
4-

0
3

2
7

4
3

s 508 149
438 805

1'3-
1r8

1,2-693 881 1,6- 5 240 581 t,4- 7,6 1 291 830 0,1- 10 0116 954 7r8

?,3

1'4-
3,1-

3,4
28,L-
2'7

744't78
4 775

14S 493

5115 617
53 530

216
77,7

7
0

1 017 093 3,1
28 737 20,7-

1 043 830 2,3

0
6

87 109 0,8 560 301

291 761 0,3- 1 486 645 1,5-
35 503 3,7 140 085 6,1-

327 264 Q,? 1 605 731 1,9-

297 670 0,5- 7 222 479
44 S94 5,6- 153 317

342 664 1,4- 1 375 796

5'4

5r0äo

4r9

4,1
3r4
4ro

1'8 7r0

4 538 782 1,5- 15 452 350 3,4 8 560 888

2 774 174
206 777

0,9- 25 935 9901,5- 3 5S1 182

1,0- 29 477 712

U
4

600 147 1,0 2 980 9115 1,1- 5,0

1 ,1-
9ro

0, 1-

7,4-
9, 4-
2,3-

1,7-
20,5

0'1

2 323 779
250 169

2 573 9ß

553 588
56 843

620 431

3 087 864 1,7- 5 668 941 2,A-

4rL

1,3- 10 272 795 3,0- 2,21,6- 2 818 700 1,0- 2,2
5 8S8 987 t,4- 72 831 495 2,8- 2,2

7 t37 277
1 42S 611

4 722 800
1 176 187

8-
5-

5 278 588
1 3S0 253

2 1165 026
622 838

tr
3
?

13 485 261
1 967 089

3 75q 529
784 253

7,2-
2,8-

2
2

1,7-
2,2-
1 r8-

217
2,2

2,2

1,8-
0,3

1,5-

3r6
2,5
3,q

1 ) Rechnerischer l,Jert übernachtungen / Ankunfte
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Deutschland
1 AnkünftE, Übernachtungen und Aufenthaltsdsuer dsr 6äste in Beherbergungsstätten

1.6 Nach Gemeindegrößenklassen und zusanmengefaßten Gästegruppen

Fsbruar 1994 Jan. - Feb. 1994
Gemeinden mit ,.,

bis untsr .,. Einlshnern

Ständiger l.'lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik DeutschlEnd

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

verän-
derung
gegen-
iiber
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schni,tt-

insgesamt
Iiche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

Anzahl % Anzahl % Tage

AnkUnfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gEgEn-
über
dem Vor-
J ahrss-
zeitraum

durch-

halts-
dauer 1 )

schnitt-
liche
Aufent-

Anzahl x TagE

Verän-
derung

insgesamt

AnzahI

gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

x

untEr 2 000

Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer t"lohnsitz

Zusannen

374 839 6,6 1 537 969 5,6 4,1 5S3 399
47 932 7,4 198 958 6,5 4,2 79 15S

4 2 872 957 5,7 4,t0 330 658 8,8 4,2

4 938 136 2,5 5,0
331 475 5,4 3,2

5 231
3?9

139
9118

7,
11,

s22 57L 6,7 1 736 927 5,7 4,1 772 558 7,7 3 203 609 6,0 4,1

2000- 5000
Bundesrep. Deutschl
Andsrer hbhnsitz

and

Zusartnen

5 000 - 10 000

BundEsrep. Deutschland
Anderer !,lohnsitz

Zusanmgn

10 000 - 20 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarrnen

20 000 - 50 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarrnen

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrlen

100 000 und mshr

Bundesrep. DeutschlEnd
Andersr !{ohnsitz

Zusailnen

532 199 2,3 2 627 839 1,8
68 087 4,8- 205 772 2,9

600 286 1,4 2 837 677 1,9 4,7

,0 2'735 873
,5- 194 365

988 727
703 527

1 0s2 054

2,3- 3,1 1 356 S59

7,2 5 269 872 2,7 4,8

o
1

4'9
3r1

4
3

4
2

0,6-
2,4-

312
216

q

,7
?I

0I

0

563 502
63 383

625 885

7
0-

0
?

057 84S
106 502

5 663 050
352 00S

747 523
747 723

0,8
5,5-
0r2

0,6
0,7

0r7
0r4-
0r6

4r9
3r1

4,8

628 672
81 865

710 538

0,9- 2 930 239 0,1 4,7 1 164 {51 5 551 087

,0 2 s26 576,7- 206 746

0,2- 3 733 722 0,7- 4,4 7 329 2ß 0,6 6 015 059

7
5

0r6-
0r6

0r5-

4r8
215

4r5

7-
6-2

927 810
364 835

3633 680
76 562

7r0 242

259 706
854 47S

2 722 439
971 473

3 634 312

324 035
435 961

1r5
0,2-
1r3

0,7- 2 013 8195,3- 197 170

7,2- ? 2!0 989

2,0-
5r8-

7 222 2SS
144 710

1r7
2,2-
1,3

2
E

3
2

295 S78
47 732

343 708

0,9- 735 545 2,7- 2,5 568 093 0,7-1,5- 110 528 2,7 2,3 90 708 1,3-

4 292 645 1,8- 3,1

1 435
2L7

887
947

2,3-
2r5

7 r7- 215

5
3

2
2

1,0- 846 073 2,7- 2,5 558 801 0,8- 1 647 834

1,1
0,0

0r8

1, 1-
0,3

0,8-

?,7
2,?

2 553 205
435 172

0r8
712

2,0-2'l

29 328 739 0,2 3,5
3 775 352 2,7 2,5

I
?

z
?

1 759 996

GemeindEn zusalTrnEn

Eundesrep, Deutschland
Anderer tlohnsitz

Insgesamt

1 ) Rechnerischer tJert Übernachtungen / Ankünfte

2,7 3 388 376 0,S 7 114 185 1,0- 2,1

4 352 703
82t 523

5 175 226

0 15 300 8605- 2 08S 013
1
1

0
0

a 270 4SS
1 502 001

I 772 455

4-
3,5
215

3,40,6 17 389 873 012 33 104 091 0,5 3,4
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausger{ählten Herkunftsländern

Februar 1994 Jan. - Feb. 1994

insgesamt

Ubernachtungsn

insgesamt

übernachtungEn

insgesamt

Anzahl

j.nsgesamt

AnzahI

AnkünfteAnkünfte

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Togs

An-
tEi.

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zsit-
raum

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

x

durch-Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
VorJ . -
monat

Ver-
än-

I
1)

derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

An-teil
1)

schn
Auf-
ent-
halts-
dauer

zl
Herkunfts land(ständiger l,bhnsitz)

xTagerAnzahITAnzahI

Deutschland
15 300 860 0,3 88,0 3,5 8 270 444 1,5 29 32A 739 0,2 88,6Bundesrepublik Deutschland 4 352 7O3 1,0

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
0änönark
F innland
Frankrsich

1
48
37

5 333
33 41S
28 678
6 197

49 105
7 7A7

71 759
2 755
1 143

44 845
7 362

183 684
12 359
31 638
77 527
4 053

12 040
25 161
37 023
15 962
t7 273
8 552I L72

16 767
621 994

2 223
3 883
6 105

x
8,4-
4,9-
5r7-
3,7
Jrb-
3r9
7,4-

34,2
3,2-
3r1
6,4-

20,9
0,6-

L7,A
1qr 0

X
2L,9-
3'9
712

X
6'6
3r3

X

017
4r7

74 344 X
86 111 4,6-
63 670 9,5-
15 670 4,4

110 735 3,4
20 811 4,2-

t73 426 6,3I 277 L7,7
2 372 t3,5

9S 812 3,2-
23 744 7,4

452 656 8,6-
28 403 27,3
76 50S 3,5
73 430 4,8
14 1168 18,3
42 376 X
116 490 18,1-
85 494 5,2
39 104 10,2
30 303 X
23 083 5,9
27 255 0,0
51 755 X

670 242 7,7-

17 547
133 03S

4 406I 320
10 950

764 262

214ao
3,4

214
2,4
216
2r3
216
2r4

0r3
0,7
1r0

0,4
0,9
0r7
3r4
0r3
0,4
2,3
8,3

017
7,4
0,3
0r4
0r5
9r7

X
X

3r4
3,7-

x
X
x

3r3

1t tr-

7
o
2
5
3
s
s
0
1
2
2
8
3
s
2
o
5
8
3

7
7
3
1I

2
2
2
2
2
2
2
3
2
2
3
2
2
2
4
3
3
1
?
2
2
?
3
a
2

2
3
3

213
2,4
2r5
213

0r5
0,s
0'7
3r0
0'3
0r4
216
8r5

,7
,3
,3
,5
,8
,5

0
8
0
0
0

10

017
3r8
2r9
0r7
5r1
1r1
8r3
0,4
0r1
5r1
0r9

19, 0
1'4
3r8
3,7
0r7
213
212
4r!
2'O
1r5
712
1,3
2r7

75,2

X
2,9-
2,5-
1r9
0r9
217
8r2

24,9
19, 1
4r2-

11,1
1 ,9_

36,1
5'3
0r1

23,0
X

15,9-
2r0

77,7
X

5r3
4,3-

X
012

2A 105
742 262
109 S23
27 574

1S3 071
42 547

312 363
14 133
4 709

192 3118
35 824

777 507
51 944

143 909
141 334
2? 307
85 049
82 298

154 068
75 098
5A 2%
s7 028
50 ?26

102 086
83S 3712

10 859 X
58 254 5,5-
49 973 1,2-
11 962 4,S-
8A 472 2,2
14 774 0,8

130 237 4,2
4 777 !,)
2 769 26,3

85 839 4,2-
11 733 6,3

263 818 5,5-
23 006 27,A
60 237 1,6
35 089 11,6I 354 26,0
24 27r X
44 342 79,?-
69 077 1,9
37 032 9,0
27 70r X
77 729 5,9
L6 622 0,5-
32 547 X

7t6 472 0,6-

3r5

216
2r4
?,2
213
212
2,9
2r4
3'0
212
212
3r1
2r7
213
214
4r0
3r3
3r5
1r9
212
2r4
2r7
2r7
3r0
3r1
2,5

Griechenland
Großbrit. und t{ortirland
IrIand, Republik
Is Iand
Ital ien
Luxemburg
Niederlands
l,lor?{egen
österie ich
Polen
Portugal
RußIand
Schneden
SchHeiz

0r8
5,3

8r3
0r4
0r1
4r8
lr1

27,7
7r4
3,7
3r5
0,7
2ro
2,?4rl
1r9
1r5
1r1
1r3
?,5

77 r!

Spanien
Tschechische Republik
Türksi
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusarmen 1r7- 1

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamren

As isn
Arabischs Golfsta6ten
China Volksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat

11 338 5
30 665 33
42 003 27

4
6
2

9-
3-
3-

o
7-
5-

4779 1I 544 42
13 323 32

5 266 3,4-
L5 254 36,7-
?o 520 30,6-

1- 0,35- 0,85- 1,1

Länder
ZusEmgn

3,1 6 5923,8 10 2512,3 10 9367,7 66 5282,7 51262,7 5 7202,7 36 3152,2 141 ,!168

I 012
18 329
14 036
70 040
6 240
7 488

48 524
173 673

2889 X4868 X
6 086 t4,7

41 875 1,02327 X2774 X
17 6S6 X
78 515 5,1

5 971
68 698
2 245
3 557
4 536

85 006

tr
0

10

15
10

10

X
XI

9
X
x
X

6

3-
t-

x
1

X

7A 872 X347ß X
25 739 0,2

115 041 2,5-
72 241 X
15 199 X
97 359 X

319 199 10,3

216
2'4

12,2-
3,9-

27 078
313 s20

11 011
19 126
28 501

39S 175

I
4
4
7
4
7
7
3

Anerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasil ien
Sonstige südamerik. Länder

Zusanfign

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusarmen

ohne Angabg

Ausland zusarmgn

15,4-
9, 1-

X
3,1

X
9,5-

2,7

39,3

1,5-

14 360
163 114

5 780I 045

ad-
X1tr-
X

4,6-

x
10,4

x
3'8-11 801

203 100

15 072 16,8

66 406 88,4

2 089 013 0,4-

9,0-

15 031 11,6

47 045 35,4

1 502 001 0,2-

5 745

24 757

82t 523

0,7

312

72,0

216

2r7

2r5

29,L

89,1

2rl

1r0

3r7

11,4

215

2r9
2r5

37 A2l
137 982

3 775 352

Ankünfte/übern. insgesant 5 774 226 0,6 17 389 873 0,2 100,0 3,4 I 772 445 1,3 33 104 091 0,5 100,0 3,4

Bundesreoublik oeutschland und den Ausland zusarmen: Antei] an aIlen Übernachtungen
übernachtilngen an Ausland zusarmen.- 2)Rechnerischer l..lert Übernachtungen / Ankünfte.1) Bei Übernachtungen von Gästen aus der

im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen
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1 Ankijnfte, Ubernachtungen und AufBnthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausgsHählten Herkunftsländern

Februar 1994 Jan, - Feb. 1994

Ankiinfts Ubernachtungen Ankiinfte Übernachtungen

Hsrkunfts land(ständiger hbhnsitz)
insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gsgen-
über
VorJ . -
npnat

insgssant

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2l

Tags

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -zeit-
raum

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegBn-
über
VorJ . -zeit-
raum

An-teil
1)

Ver-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ . -
nonat

An-
tei.

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauEr

2)

% x Tags

3r5

216
215
2rl
217
2,2
?,8
213
2r7
212
212
3r1
2r7
2'2
2,3
4,0
219
3r4
1r8
2,2
214
2,6
216
219
10
at

24 60Sl X 0,7
138 128 3,8- 3,9
s5 531 7,6- 2,7
23 528 8,7- 0,7

183 665 0,1 5,2
40 378 0,5- 1,1

283 626 2,0 8,0
12 103 11,5 0,e
s 600 27,7 0,1

180 110 8,0- 5,1
34 649 9,7 1,0

639 849 2,7- 79,8
48 865 34,9 7,4

130 056 0,9 3,7
724 453 4,6- 3,5
23 r27 7,7 0,7
68 930 X 1,9
7q 077 20,5- 2,7

147 284 0,8 4,2
72 956 11,0 2,7
4S 855 X 1,4
43 971 3,5 7,2
44 422 9,5- 1,3
85 357 X 2,4

534 113 2,2- 74,4

2,4
3,6
3,2

,3
,4
,5

2
2
2
2,3
216
214

0,3
0,8
1r1

0,5
1r0
017
312
0r3
0r4
2,6
4,7

0r7
8r6
0r3
0r5
0r8
1'0

Bundesrepublik Deutschland 3 754 529

Ausland
Europa

Baltische StaatEn
BeIg ien

FrühEres Bundesgebiet

L,2- 73 1185 261 7,7- 87,3 3,6 7 t3L 277 0,9- 25 335 990 1,8- 88,0

X
5,6-
4,2-
6,2-
1,5
0r6-
2ro
0r0

28,7
5,7-
4,7
6, q-

27 15
0,9-
8r0

27,7
X

)a 1_
0r8
8,1

X
6,4

X
2,3-

I 547
56 197
44 678
77 227
84 840
14 333

723 706
4 549
2 122

a2 672
t7 272

255 936
21 897
55 S98
31 191
7 845

20 480
40 304
66'202
30 180
19 431
15 983
15 400
29 153

056 077

4 703
8 125t2 828

217
2r8
212
2r2
2,2
2rg
213
2r7
2,1
212
3r2
218
2'3
2'4
4,2
2r9
3,5
1'8
213
2,4
216
216
3'1
2,9
215

12 609 X O,S
83 836 5,6- 4,3
56 312 13,4- 2,9
72 456 t?,8- 0,6

105 568 2,7 5,4
19 778 5,t- 1,0

158 574 0,5 8,1
8 967 7,7 0,4
2 285 74,0 0,t

s3 788 6,4- 4,8
23 245 6,7 7,2

443 645 7,0- ?2,6
26 859 27,5 1,4
63 199 1,1- 3,5
64 5S1 0,5- 3,3
10 s13 7,9- 0,6
36 120 X 1,8q2 278 22,3- 2,1
82 L70 4,5 4,2
37 961 8,S 1,9
25 65S X t,32t 477 4,2 1,1
23 653 8,4- 7,2
42 977 X 2,2

502 794 4,0- 76,4

4690 X
3? 357 9,3-
25 971 7,2-
5 770 8,8-

47 183 2,8
6 958 4,5-

68 331 1,8
2 518 S,8-
1 106 311,5

43 209 4,5-
7 787 2,9

159 590 7,0-
7L A38 21,4
29 363 3,4-
15 542 74,3
3 761 g,o

10 286 X
23 tß 25,0-
35 647 3,S
15 555 5,39919 XI 182 6,3
7 511 0,8

14 S35 X
590 757 3,1-

llon{eoen
östsr;eich
PoIsn
Portugal
Rußlard
Schr{eden
SchHeiz

3r1
3r8
213
717
2,6
2,7
2,7
2r2

7 2,4L 2r43 2,6I ?,1ö zrb0 2,4

X 0r5x 0,92,7 0,73,1- 3,5x 0,3X 0r4x ?,E3,5 9,6

Dänönark
Finn land
Frankreich
6rischenland
6roßbrit. und llordirlandIrland, Republik
Is land
ItEl ien
Luxsmburg
NiEderlande

Spanien
Tschechische
Türkei

Rspublik

europ. Länder
Zusarrnen

Länder
Zusannen

Ungarn
Sonstige

?

tro_11 205
?9 233
40 438

3, 0-
43,8-
33,5-

Afrika
RegJblik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusarnen

2r4
3r9
3,3

16,9-
9r6-

x
3r1

x
70,2-

76,7-
10,5-

X
9'6

X
9,5-

5 229 3,6- 0,3t4 4q7 37,6- 0,7
19 670 31,2- 1,0

2 202 1,3
3 745 49,0-
5 947 37,5-

13 811 72,4- 0
158 887 3,6- 8544? X 0

7 859 1,8- 011518 X 0
197 517 5,3- 10

5 753
67 722
2 t26
3 ,1185

4 388
82 A74

34,9-
28,8-

Asien
Arabische GolfstaatEn ao

314
213
717
213
217
2,6
212

18 703 X
34 076 x
25 128 0,4-

t72 687 2,0-
11 409 X
15 014 X
92 466 X

309 463 10,1

25 883 13,3-
305 479 4,2-
10 596 X
18 703 9,9
27 678 X

388 339 4,2-

6508 x
10 007 x
10 69S 5,3
65 364 1,34918 X5635 X
35 358 X

138 489 10,4

11 131
12S 815

4 245
8 160

10 563
163 914

I 917
77 977
13 738
68 891
5 7116
7 313

115 911
159 287

X
X

1
1,6

X
X
X

5'1

2 854
,!l 730
5 005

41 186
2 205
2 698

77 242
76 360

China-Volksrsp. und Hongkong
ISTAgI 15
Japan
SUdkorea
Taixan
SonstigE 6siat

5 598 t,4
22 707 35,0

784 253 2,8-

14 763

63 052

1 967 08S

lbrS

92,7

2,2-

0r8

312

12,7

36 624

732 205

3 541 182

1r0

3,7

12r0

2r5
3ro

2'5

28,8

99r 5

0r3

2,6 14 625 10,6

2,9 43 678 36,2

2,5 r Ug 617 1,5-

Anerika
Kanada
USA
I'littelamerika und Karibik
Bras 1I ien
Sonstige südamerik. LändEr

Zusaltnen

AustraliEn, Neuseeland und
üzeaniBn

zusanrn€n

ohne Angsb€

Ausland zusanngn

Ankünfte/ubBrn. insgesant 4 538 782 1,5- 15 452 350 1,8- 1OO,o 3,4 I 560 888 1,0- 29 q77 772 1,6- 1OO,O 3,4

1) Bei.Übernachtungen von Gästen aus dar..Eundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusarrrren: Anteit an atlen übernachtunoenlm uunoesgebret; sonsts Ant€il an all.En UbernachtungEn arn Ausland zusafimen.- 2)Rechnerischer l,{ert übernachtungsn / Ankünf[e.
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1 Ankünfte' Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunqsstätten
1.7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Februar 1994 Jan, - Feb. 1994

übernachtungenAnkünfteUbernachtungenAnkünfte

durch-
schn.

l;;;

insgesamt insgesamt

Anzahl

Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

An-teil
1

Ver-
än-
dBrung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeil-
raum

insgesamt

Anzahl

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

An-
tei I

1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

Ver-
än-
dsrung
gegen-
über
VorJ . -
monat

Herkunfts land(ständiger tbhnsitz)

x%AnzahIl;;;Anzahlx

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgisn
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und lbrdirland
Irland, Republik
Is land
ItaI ien
Luxenburg
Niederlande
lbrHeoen
österieich
Po len
Portugal
Rußland
SchHeden
Schneiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstigs europ. Länder

Zusammen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik, Länder

Zusannen

Asien
Arabische 60lfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea
Tair{an
Sonstige asiat. Länder

Zusamen

Anerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasil ien
Sonstigs südamerik. Länder

Zusammen

Australien, Neuseeland und
ozEanien

zusanmen

ohne Angabe

Ausland zusaiflnen

93,5

1r5
1r8
6r1
7r7
4r0
0r9

72,3
0r9
0r0
5,2
0,5
7r7
1r3
5,S
712
1r8
5r9
3'5
2r9
0'9
3r6
1,3
2,5
frl

87,7

3495 X
4 134 38,2

14 392 53,7
4 0ß 2t2,4g 406 17,3
2 209 96,0

28 737 768,0
2 030 332,8

109 38,1-
72 238 t38,3
1 175 75,9

18 058 12,5
3 079 60,1

13 853 78,1
16 881 55,3
4 174 6L2,3

16 119 X
8 227 73,2
6 784 35,8
2 152 3g,o8370 X
3 057 41,1
5 804 72,8

16 725 X
205 258 115,8

7372 X
2 057 36,2
5 295 33,8

747 21,5
3 632 22,A

445 87,0
6 531 75,5

228 58,347 23,0-
3 157 65,7527 93,7
7 AA2 37,5
1 109 34,4
4 239 53,0
3 898 52,3

509 175,13791 X
4 038 46,3
2 875 35,0452 53,22270 X746 20,5
7 222 31,53388 X

60 795 42,0

1735 X 1,4 2,7
2 ?75 55,5 1,9 2,7
7 358 38,8 6,0 2,7
3 214 385,5 2,6 7,55167 38,3 4,2 2,7
1 033 18,3 0,8 4,7

t4 852 770,4 72,2 4,3
7 250 847,0 1,0 9,887 7,2 0,1 2,4
5 024 105,4 4,9 3,7503 51,5 0,4 2,9g 011 25,8 7,4 2,2
1 544 36,5 1,3 3,0
7 310 86,4 6,0 3,2
8 839 71,5 f,2 4,5
3 555 811,5 2,9 11 ,8
5 256 X 5,1 3,5
4 272 76,6 3,5 2,t
3 324 27,9 2,7 2,4
1 143 81,4 0,9 2,Aq 644 X 3,8 3,41666 33,4 7,4 4,5
3 602 148,6 3,0 6,4
8 784 X 7,2 4,8

107 448 45,6 88,1 3,4

598 174 17,6

643 X
1 062 34,6
2 707 24,7

427 72,9
7 922 33,9219 39,5
3 428 79,4

727 707,637 23,3
1 636 49,7175 9,4
4 094 31,5527 9,7
2 275 57,8
1 985 54,5

302 162,8t75S X
2 013 48,5I 376 20,3

407 53,01354 X
370 13,1551 56,37832 X

37 227 37,5

2r0
zr8
216
2r0
4r0
2,2
5,1
3r3

1r8
3r4
3,2

217
2,5
216
216
zr7
2,5

169 X672 X
511 40,8

2 37q 79,7-432 X185 X48S3 XI 736 14,8

1 135 21,9
8 041 14,5415 X

423 3S,68?3 X
70 837 74,7

Neue Länder und Berlin-ost

1 815 5S9 18,1 93,7 3,0 1 139 767 20,3 3 392 749 19,5

76 204,0
419 19,0
495 31,3

12rl

3r0

217
2,0
2,7
5'5
216
5r0
4r4
8'9
213
3r9
213
213
218
3,3
413
812
4,3
2r0
2'4
215
317
4'L
4,7
4r9
314

21 40
138 39
159 34

35
13881 5649 27
122

76$s

133 218
7 432 22
1 s65 28

37 42,3 0,0 1,8813 15,0- o,? 5,9850 13,4- 0,7 5,3

7
0
7

0
E_
6-

2r8

6r3

0r1
0r6
0,7

1555 S

274
1 576

118
72

148
2 732

0,1
0'3
0,3
1r0
0r4
0,1
?,L
4r2

0r5
314
0r2
012
0r4
4,6

84X244 X
237 33,9

1 164 17,9-208 X85X957 X
2 979 18,9

s5x358 X
298 59,4

1 349 26,8-4S4 X175 Xi517 X
4 386 5,0-

X
X

,8-
,0-

X
X
X

,0

50 t2
10,3

X
44,1

X

416
3 224

161
160
387

4 348

549 20,4
227 30,5338 X
186 14,1283 Xs83 29,8

s

tr

0, 1 2,70,3 2,60,2 3,71,1 2,00,4 4,00,1 2,31,3 3,S3,6 2,8

0,5 2,53,5 2,70,3 2,9c,2 2,60,2 1,94,5 2,6

63 ,9
18,0

4r3

23 18

147 96,0

? 050 712,0

37 270 37,0

303 46,4

3 354 33,1

127 92q q7,7

X

X

utz 2'7
1,6
??

406

3 367

72 390

55,0

26,3

37, S

5212

13,8-
40,8

0rll
2,5
5r5

215

l17

3r2

997

5 777

235 170

Ankünf telÜbern. insgesamt 535 444 18,6 7 937 523 19,3 100,0 3,0 7 271 557 27,2 3 626 919 20,7 100,0 3,0

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamnen: Anteil an allen [jbernachtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an allen Übernachtüngen am Ausland zusanmen.- 2)Rechnerischer l,Jert übernachtungen / Ankünfie.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.1 Nach Ländern

Februar 1994

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd,

zusammen AnteiI
3)

angebotene Betten /
Schl afgelegenhe i ten

darunter

insge-
samt 1 )

V9r-
änd,

aller
s)

der
ange-
bote-
nen 6

aI Ier
5)

der
ange-
bote-
nen 6)

insge-
samt 4)

gegen-
über

zusamren gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

An-teil
3)Vor-

J ahrss
monat

Bstten / Schlaf-
gelegenheiten

Land

Anzahl % Anzahl %

Baden-Hürttemberg

Bayern

Berl in
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meck I enburg-Vorpornern

Niedersachsen

Itlordrhe in-tlestf aIen

RhEinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-AnhaI t
Schles}lig-Hols tein
Thüringen

Bundesgebiet

N6chrichtl ich:
Frühsres Eundesgebiet

7 185

13 989

418

880

g4

312

3 652

1 343

5 829

5 580

3 770

338

1 055

661

4 515

7 24?

51 064

6 375

12 98S

418

68S

oa

237

3 072

777

4 268

5 252

3 304

299

948

590

3 071

7 077

43 378

8817

92,9

100,0

78,3

98,9

76,0

82,5

53,4

73,2

93,2

87,6

88,5

89,8

89,3

66,5

86,7

84, S

Jrb-

7r2

3,9-
57,3

77,0-
12-

2,4-
40,3

2,4-
2,0-
0,8-
4,8-

12,2

41,8

7'9
22,5

1,7

28S

532

44

46

7

26

180

81

236

248

149

74

61

35

179

60

2 195

517

97S

5tb

s83

652

884

010

685

853

181

883

322

439

907

067

426

705

257

498

42

33

7

23

153

47

184

235

136

12

52

2A

t22

49

1 879

964

300

252

L23

535

290

474

890

584

645

800

805

1S1

987

804

056

501

89, 1

93,5

94,9

7L,7

98,5

87 13

85r3

51,3

77 rg

s4,5

91 ,3

89, 4

84,9

a0,7

68,5

87,2

85,6

0r8

314

1,6

35,6
oc

6,4
0r4

25,4

217

0,4-
0r8

219

12,1

?7,0

7r7
i8,6
4,0

28,9

34, 1

38,0

20,0

29rg

35,6

35, 1

13 ,3

23,3

34r 0

20,5

33,2

31 rg
aq1

73,2

26,5

28 r3

33, 0

36,7

40,0

28,3

30r5

40,8

41,2

26,l
30,2

36 ,4
22'5
37,3

37,7

31 ,6

19,2

33 ,0

33,3

26,7

29, S

34,6

18,6

29,6

32,9

33,1

11,9

27,1

32,0

18,7

31 ,3

?4,0

23,7

v,r
23,3

25,7

30,5

32,6

36,5

26,5

30,3

37,9

39, 1

24,0

?7,8

35, 0

20,5

35,5

33,4

23,3

17 r4
,oa

30,5

30,7

29,2Neue Länder und BerIin-ost

45 815

5 249

39 2S0

4 088

85,8

77,9

0,5-

z9 rq

33r4

32,7

26,4

20,9

7 497 797

297 908

1 663 028 87,6

?76 573 72,7

2,1 29,1

20,7 23,2

1) Ergebnisse der Kapazitätssrhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilhei.se geöffnet.-3) AnteiI am Insgesamt.-4) Ergebnisse der KapazitätserhebunC 1981 bzr.r, maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 l''lonaten (einschl. Ifd: I'lonat).-5) Rechnerischer r.lert (Übernachtungon / rögliche Bettentage) x 10Ö,-6) Rechnerischer rleit (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.

-30-



2 Beherbergungsstätten, oästebetten und Kapazitätsauslastung
2,2 Nach Betrieb6arten

Februar 1994 Jan
Feb. 1994

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

daruntgr
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd,

angebotene Betten /
SchI afge legenheiten

darunter

insge-
ssmt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusammen Ante i1
3)

gegen-
tiber
Vor-
J ahres
monat

zus arinen An-
tei

3

durchschnittl iche
Aus lastung

Gemeindegruppe

Betriebsart
al ler

s)
der
angE-
bote-
nen 6

aI ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6)

Betten / Schlaf-
ge legenhe iten

AnzahI AnzahI

HoteIs
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen us!{. zusaililen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r{ohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1. Einr.

Erholungshsime, Ferien-
zentren usFr. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusafinen

Hote ls
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusarmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usra. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusamren

Hote 1s
Gasthöfe
Pensi.onen
Hotels garnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usH, zusarmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesant

i 425 501 1 260 056

155 449
27 999

187 107

197 367
33 887

261 505

8l 17

76 rsocä

2 195 705 1 879 501 85,6

88,4 4,9

79,0 2,082,6 11,67!,5 l,l

25,0

29,7
31 ,9
16 ,7

26,0

34rl
31 ,8
20 rB

164
680
858
432

688
58

747

2

7

72
10
5I

10I
E
o

93, 0
90,0
77 rg
8q, a
aaa

17 275
s 501
4 588
7 979

I 783
8 950
3 946
7 513

704 803
215 591
106 893
232 769

77t 873
243 747
13S 473
270 404

Deutschlands2,2 4,789r9 1r6-78,3 4,684r6 0r3-

s1,3 6,88,4 1 ,76,6 4,8611 4l
15,5
17,5

o
s
0

30,7
1S,5
27 r0
31,0

27,A 30l7,3 1S20,4 2t26,5 31

93,0 4,2 24,489,1 0t4- 77,l77,3 0,0 20,686,5 1,8 26,7

89,5 2,5 25,3

3
3
0
3

25,4 28,3
18,0
23,3
27,9

38 134 33 383

2 274
45

5 537

87,5

82,4
77,6
77 rs

85,2

75,6
95,9

84,9

1,6

0,3-
12,5
3,3

0,6-
10
1,1

1,7

28,5

37,4
39,0
23,4

22,4

28,8
86,2

23,5

22,6

26',0
26,3
14,9

1 345 1 146 95 481

467 036
152 40S

115 937

670 297
159 907

0 '3-
1r9
3r3

4r0

1812

?7,3
81,7

75,2

!9,2
77 rB

19,3

25,5
83r0

11 832
1 098

a 942
1 053

51 064 43 378 24,3 33,3 25,7 30,5

Früheres Bundesgebiet

34 454 30 202

1 871 87,925 100,0
5 350 7q,5

1 033 891 85,3

co

2, t-
a 747 74,4 1,6s41 95,4 1,0

39 290 85,8 0,6-

602 330
199 456
91 839

211 989

1 235 ss8 1 105 614

I 837 797 1 663 028 87,6

lr7-
1r3
117

2,7

?4,5

38,2
42,5
23,7

27,0

29,1
85, 1

647 922
2?3 828
118 750
245 058

6522
953
070
s09

4-
9-

2,7-
1 a_

1,
a
0,

0,0

26,0
15,3
77 rs
23,6

22,8

28,2
32,4
t6,?
14,9

20,6
7'l ,7
26,4

28,5
17rB
23,1
27,8

26,0

35,1
34,5
27,7

18,2

25, g
82,8

30 )7

724
25

199

?

7

139 198 83,3
24 015 93,9

177 9S8 76,3

77 309 84,8

418 520 80,9
138 894 95,7

167 066
25 574

233 2L9

91 1S7

517 055
145 183

3 31,34 39,5g 18,1

1
7
1

385
s76

L7,7

23,3
81 ,9
coa 33,445 815

3 680 3 181 86,4

255

795
112

5 249' 4 088

Neue Länder und Berlin-ost

432 87641 88642 81465 89

652
727
788
523

343 61z0 50177 32

ro2 473 82,7 2t,7 24
16 135 81,0 27,4 19
15 054 72,6 37,4 19
z0 780 82,0 39,4 24

7I
3
5

?
2
5
1

33, 0
31,6
58,5
q215

38,5

U r5-
33,3
18,0

4r9

517
1,8

29,4

26
22
25
28

24,6
26,8

31,1
18,0
15,5

77,3
8r6
5,3

8
s
2

17 251 s5
3 984 47I 109 32

30 901
8 313

2A 247

20 723
25 350

189 S43 754 442 87,3

25 740 78 772 70,6

123 951
19 919

93 257
t4 724

48 516
13 515

2t,4 26,523,6

29,9

30,3

29,r25,q
717

116,3
1 1-

6r2
7,5

22,5

20,7

1
2
8
0

8
8
5

22
18
77
23

13
6
4

II
0

550
33

5SZ

3rz
qs7
722

87,7

54,9
91,8
1aa

25,8
14,2
t4,s
24,5

22,1
85,1

25,2

3
o
7

297 908 2t6 473

i9,9 24,4 16,6

13,6 26,3 11,179,4 87,3 76,3

23,2 32,! ?0,9

52,0
91 ,8
72,7

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tej.lneise geöffnet,-3) Antei] am Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzn, maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 l4onaten (einschl, 1fd. l'|onat).-
5) Reöhneriscner Nert (übernachtungän / mögliche Bettentage) x 10ö.-G) Rechnerischer tleit (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstättsn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach GBmeindegruppen

Februar 1994 Jan.
Feb. 1994

6smeindegruppe

BetriEbE

daruntsr
geöffnste 2) Betriebs

Ver-
änd,

zusamnen

BEtten / SchlafgElEgenheiten ittl ichE
Auslastung

darunter
angebotene Bsttsn /
Schl afge legenhe iten l:::"- 1",,"" Iloole- | s) I

l*"''ll
aI Ier

s)
ange-
bote-
der

nen 6)
insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd,
99gen-uoer
Vor-
J ahres
honat

Ante iI
3)

g9gen-
uber
Vor-
J ahres
monat

zusarmen An-
te i.1

3)
Betten / Schlaf-
gelegEnhEiten

Anzahl x Anzahl r

Mineral- und lborbäder

HEilklimatische Kurorts

Knsippkurorts

HEilbeider zusalaren

Seebäder

LuftkurortE

Erholungsorte

Sonstige GEnEindEn 7)

Gemeindegruppen

zusarmen

4 287 3 61S

Deutschland

84,5 1,5- 222 374 199 079 89,5 1,0 46,4 52,4 43,2 49,5

3 474 3 382 96,8 2,6- t20 285 113 84S S4,7 0,6- 45,8 €,4 40,0 Q,6

1 888 1 592 89,7 3,9- 79 317 71 513 90,2 0,1- 36,5 40,8 32,3 37,2

s 641 8 673 90,0 2,4- 421 956 384 441 91,1 0,3 44,4 49,1 40,q q5,2

4 571 2 730 59,7 5,3 180 062 114 057 63,3 4,9 11,1 77,7 10,0 16,0

5 282 4 706 89,1 2,0- 190 602 rlz 473 90,5 0,5 30,1 33,6 26,5 29,8

8 032 q 926 81,7 0,8- ?2r 734 180 939 81,5 0,5 22,2 27,4 79,7 24,7

25 538 22 343 87,5 4,7 1 181 349 1 027 591 87,0 5,6 26,0 30,1 23,7 27,8

1) Ergebnisse dsr Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesant.-
4) ErgebnissE der Kapazitätserhebung 1981 bzr{. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 I'lonaten (einschl. lfd. I.bnat).-
5) RgahnerischBr l,,l€rt (übernechtungen / miigliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer !',leit (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 1OO.-7) AIle Geneinden im öebiet dör neuen Lähder-und Bertin-Ost sind in "Sonstige Gemeindenil önthalteä.

51 064 {3 378 8{,9 1,7 2 196 705 I 87g sO1 85,6 {,0 2Aß 33,3 25,7 30,5
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

Februar 1994 Jan
Fsb. 1994

Betriebe Betten / Schlafgslegenheiten

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-

zusamnen

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

darunter

insge-
sant 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

Anteil
änd.
gegen-
iiber
Vor-
J ahres
r,onat

zusaflnen An-teil
3)

ttl iche
Aus lastung

Gemeindegruppe

Betriebsart
all

""1r,l
dsr
ange-
bte-
nEn 6

al ler
s)

der
ange-
bote-

6)nen

Bettsn / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI Anzahl %

Mineral- und l.toorbäder

HBilklimati6che Kurorte

Kneippkurorte

HEilbädEr zusarrmsn

Seebäder

Luftkurorte

ErholungsortE

Sonstige Gemeinden

6emeindegruppen

zusailnsn

Früheres Bundesgebiet

4 287 3 613 84,5 1,5- 222 374 199 079 89,5 1,0 ß,4 52,4 43,2 49,5

3 574 3 362 96,8 2,6- L20 265 113 849 94,7 0,6- 45,8 ß,4 40,0 Q,6

1 886 1 692 89,7 3,9- 79 3t7 71 513 90,2 0,1- 38,5 40,8 32,9 37,2

5 242 4 706 8S,1 2,0- 190 602 172 473 90,5 0,5 30,1 33,5 4,5 29,8

9 641 8 673 90,0 2,4- 1121 S56 384 441 S1,1 0,3 44,4 49,1 40,4 45,2

4 571 2 730 5S,7 6,3 180 062 114 057 63,3 4,9 11,1 17,7 10,0 15,0

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abqänge.-2) 6anz oder teilneise geöffnet.-3) Anteil an Insgessnt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzx. maximales Bettenanoebot in den zurückliegenden 13 l,ronaten (einschl. lfd. Itlonat).-
5) Reöhnerischer t'brt (übernachtungön / n*igliche Bettentage) x 10ö.-6) Rechnerischer t{e;t (Übernachtungen / angebotene Bettsn-
tage) x 100.

6 032 4 926 87,7 0,6- Zzt 736 180 939 81,6 0,6 22,2 27,q 19,7 24,7

20 2A9 18 255 90,0 0,2- 883 441 811 118 91,8 3,4 27,0 29,6 24,7 2?,5

4E 815 39 2S0 85,8 0,6- 1 897 797 1 663 028 87,6 2,7 29,7 33,q 26,q 30,7
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Februar 1994 Jan. -
Feb. 1994

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusaflmen

angebotene Betten /
SchlafgelegEnhEiten

darunter

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über

Ante zusarmen An-teil
?l

3
Vor-
J ahres
monat

Vor-
j ahres
monat

durchschnittl iche
Auslastung

GemEindegruppe

Betriebsart
der
ange-
botE-
nen 6

alIe:
E
r
)

dEr
angs-
botE-
nEn 6

alIe:
c"l

Betten / Schlaf-
gelegenhe iten

AnzahI % Anzahl

MinEral- und l.loorbädEr

HotEls
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,, Pensionen ush.zusarrngn
Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

FErienzEntren
FeriEnhäusBr, -'shnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnL Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusarrmgn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

HBilkI imatische Kurorte

Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hote]s oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamren

Erholungs- und Ferien-
heime, SchulungsheimE

Ferienzentren
FeriEnhäusEr, -rohnungen
Hütten, Jugendhsrbergsn,

J ugsndherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

KnEippkurortE

HoteIs
Gasthöfe
PensionEn
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usht.zusamren

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -I.$hnungen
HüttEn, Jugendherbergen,

J ugendhsrbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentrgn usy{. zusannsn

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbe zusannen

a?5
339
951
9S1

3 106

732
3

474

39

6118
527

4 287

2 355

172

77ä

rß2
77

1 003
75

3 474 3 362

40 172I 879
0,3-
1r5

0,5-

750 90301 88679 7t778 78

95 ,7
95,4
94,5
97,8

I 0,0I 2,6-E 0,4-5 6,2-

48 890 92
6 442 87

17 369 71
79 240 82

7 87S 81
7 072 97

15 357 94

I 678
1 oss

15 333

3 431

45
33
45
40

43,5
30rg
q2 rB
34,7

30 843 95,0
6 575 94,4

11 170 94,8
18 138 95,4

53 131
7 374

2S 294
23 470

32 468
6 963

7L 778
19 005

24 670
5 555I 690
5 888

45 803

2,0 30,1017- 74rg0,5- 16,10,7 19,5

0,
L,
1,
3,

tr
7-
1-
o-

7
t-
5-
2-

32,522 697
4 75L
8 1S5
5 0s4

40 737

4 8S8
7 718

3 145

15 761
15 015

33,0 27,017,5 13,623,2 L3,724,0 15,8

28,2 20,9

,0
,4
,5
,0

30,2
15,5
20,5
27,2

25,52 508 80,7 2,4- 108 263 91 S41 84,9 1,1

87 ,l 2 r5-100,0 0,0
312
2,5-

95,4

8Z,t
92,9
96,5

84,5

2 709

2?? 374 199 079 89,5

2,5
1ä E_

0,5
0r8

1 ,5-

3,8
14,8-
7,2
0'8
1,0

17 17

25,5
84,5

49,5

115
3

452

32

602
509

494
267
ß7
056

30 541
83 554

70 274

11 619

21 33Ö

27 077
80 121

66 726

10 929

20 32ä

79,0

88,5
s5,9

23,6

36r3
23,3
20,1

75rz

24,8
83,9

45,4

45,1
23,9
21,4

19r3

24,1
88, 1

52,4

32,0
20,3
78,7

7Er1

22,4
79,5
q3,2

q
5
0

2
8
0

0
5
4
6

40
20
20

E2
27
37
33

42,6

33, 1
77,5

3 619

511
280
sg4
080

0-
9-
0-

0
4
3
4

1 204
0 25,52 35,06 31,9

2 244

163

75ä

aa-

7,2-
1 ,9i

95, 0

s4,1

95,2

1,1-
2r1

0,5:

96,6

94,8

s8, i

97,? 1,3-37,4 1,3-
96,8 2,8-

40,9

49,2

44,ä

43, 1

52,3

46, ä

35,?

Qr8
g7,ä

37's
46,8

39, ä

37 475 93,3I 6q7 97,7

113 849 S4,7120 265

5 640
8 503

3 850

18 003
15 511

79 377

43,7
88, g

45 r8

16,6
27,0
16,0

27 13

33, 1
25,6

74,2

25,5
76,2

35,5

6'8
91 ,0
48,4

37 r0
85,5

40,0

29,8
14r E
21,5
13,0

25,0

30,4
21,6

11,5

??,2
71,7

32,S

39,8
87,5

s27
255
422
2Al

81
255

3S

391 S1223 87367 a7257 89

88,9

87,7
92,2

84,6
90, s
96,8

89,7

5r4
8,6-
5,2-

10, 0-
3,8-
2r7-
6,0-
<7_

5,3-
0,8-
3,9-

88rg

86,8
90,8

81 ,5
87,5
95,8

90,2

35,6
19,9
32,2
78,7

31 ,0

39,2
28,2

77,6

29,4
79 rz

40,8

25,7
75,2

27,5

37,1
23,8

1413

?5,8
7517

37,2

b
1
o
3

92,0 5,85,5 6,84,6 4,86,5 5 ,

1 386

376
724

1 886

L 232

77
236

33

340
720

1 632 71 513

0r5

312
5, 0-
8,4-
3,3'
2,r
o, t-

1) Ergebnisss der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Antsil am Insgesamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzvr. maximalss Bettenangebot in den zuruckliegenden 13 l4onaten (einschl. lfd; ltbnat),-5) RechnErischer t{ert (Ubernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-€) Rechnsrischer t{eit (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, GästebsttEn und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppsn und Betriebsarten

Februar 1994 Jan
Feb. 1994

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

daruntEr
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd,

zusannen AnteiI
3)

angebotene Betten /
Schlafge legenheiten

darunter

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Vsr-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusanmen An-teil
3)Vor-

j ahres
monat

durchschnittl iche
Auslastung

GEmEindegruppe

Betriebart
al Isr

s)
dsr
ange-
bote-
nen 5

El ler
s)

der
angs-
bota-
nsn 6

Bettsn / Schlaf-
gElegenheiten

Anzahl % Anzahl x

Heilbäder zusanrien

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heirne, SchulungsheinE

Ferienzentren
FerignhäusEr, -flohnungen
Hütten

heime,
ust{. zusanmen

Sanatorien, KurkrankEnh.
056
724

Betriebe zusaflnen I 541

287
80

234
883

1 488

?20
5

2 774

27

3 031
52Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

Luftkurorte
Hotels

1 763
875

1 867
? 352

6 857

385

1 soä

92,7
90,4
81 ,0
88,6

87rg

90,6

96,i

712
4'8-
2r7-
5'6-
3'0-
2,0-
o, ä-

0r2

2,7

ori

?6,0

36,11

27 rä

102 430 92,9 2,3 34
17 768 89,3 2,6- 27
36 734 80,3 1,5- 25u 472 87,8 2,0- 26

110 26S
19 8S2
45 762
118 363

635
791
513
085

80 254
104 783

384 441

88 716
108 954

421 956

2

ßß7 32
27 260 8A
t2 s74 82fi 879 A7

18 903
3 2q3

31 419

12 S53

20 400
3 243

34 197

14 596

72 436
7 45S

1
2

6
0
3
5

34,4
20,9
26rg
25,8

30,0

Qr8
29r)

31 ,3
18, 1
20,9
2212

37,6
23,9
32r0
30,5

11,5
71,3

16,0

28,5
77,1
23,5
27,2

6 024

349

1 445

1 S45 34,670s 95,7

8 673 90,Ö

90,5 0,4-96,2 1,1

91,1 0,3

33,5 37,7 29,083,2 87,1 78rg

44,4 49,1 40,4

224 286

26 937

4s 17ä

199 404

23 706

ß 3eä

88,9

88,0

94, ö

29,8

47,2

32,ä

33,8

47,3

34,ä

7 10,60 4,06 77,20 3,3

72,6
6'5
3r5

72,0
6r4
3,2
3'5
6r9

10,8
26,5
3'3

32,3
83,6
q5,2

15,4
9r8
8r1
7r0

11 ,5

23,8
29,6
5r2
4r6

25,1

1 r5-
0'3
2,4-

Seebäder

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteJs, Gasthöfe,
Pensiongn usFr.zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusanmen

6,2

t,4
20r0
7r7

13,3-
6'5
2,0-
6'3

3r6

7,3

73,7
33rz
3r0

3r4

18 688
2 624
6 857

20 t?3

ß 292

220 7652 659S 47433 49

Zö 
'I 

I
11 865
78 983

4 608

t4 716 78,7
1 653 63,0
2 813 41,o

10 157 50,5

29 339 50,8

13 790 51,9
10 380 87,5
49 852 63,1

2 735 41,7

,6
,J
,6
,8

,3- 28
,2- L7
,3- 22
,6- 28

0
0

8
26I

2

,0 0
,70,80,02

91,8 198,g 14

16, 1
10,5
911
7,2

141
o

1 718

13

1 878
118

715

0'5
8'3
612

72,4-
4r8
L r7-
4r9

2rL

717
60,8

804 54r0

64, 1
100,0
81,8

118, 1

62,0
s2,3

59,7

12,l
27 rg
38,9

4r7

7r0
8,3 13,466,0 75,6

31,5

11,1 77,7 10,04 571 2 730

722 025 76 277 62,5I 745 8 501 87,2

180 062 114 057 63,3

6asthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotsls, oasthöfe,
Pensionen us9r.zusaMnen

Erholungs- und Ferien-
heimE, Schulungsheims

Ferienzentrsn
Ferienhäuser, {ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl , Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs zusannen

s73 887 91,2 1,3-
1 015 903 89,0 2,2-743 519 83,3 2,4-
1 137 999 87,9 5,0-
3 858 3 408

s
814

185 762

9217 0,9100,0 0,091,9 0,1

88,7 3,7

40,1 43,5 3519
47 ,2 47,2 37,032,6 35,6 28,6

19,6
27,4
32,9

1S,0 2L ,7

32,6 35,777,9 80,2

30,1 33,5

16,5

31,0

79,2

28,6 37,473,8 7?,2

26,5 29,8

50 523
23 S6S
75 672
20 543

6
1
4
5

25,6
t4rB
19,2
23rB

22,088, 1

92t7

?,9- 770 707 98 580 89,0 0,7- 25,2 28,7

265246
4

886

8
0
5-

0
0
1

39,3
37,0

1 361
53

| 245
53

3r2
0,4-

75,2

2r0-5 282 4 706

100,0
91,9

87,6

s1 ,5
100,0

83,1

66 518
7 375

1S0 602 772 473 90,5 0,5

1) Erosbnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder.teilv{eise geöffnet'-3) Anteil.am !1qges.amt.-4i Erüebnisse der Kabazitätserhebunö 1981 bzn. maxj.males BettenanÖebot in den zurückliegenqg!'t 13 t'l,onaten (einschl. lfd. Monat).-
S-i näöÄnäiisönäi-weii iÜbärnacntungön / möglichB Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer hleit (Übernachtungen / angebotens Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesoebi.et
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten-und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsartsn

Februar 1994 Jan.
Feb. 1994

Betrisbe Betten / Schlafgelegenheiten
darunter

geöffnste 2) Betriebe

zusannen Anteil
3)

angebotene Betten /
Schl afgelegenhe iten

daruntgr

insge-
sEmt 1 )

VEr-
änd.
gsgen-
uber

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
9Pgen-uoer
Vor-
j ahres
monat

zusarnen An-
tei

3Vor-
J ahres
npnat

ttliche
Auslsstung

Geneindegruppe

Bstriebsart aI1 aI ler
5)

der
ange-
bote-
nen 6

der
angE-
bote-
nen 6)

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl Anzahl

Erholung6orte

HotEls
Gasthöfs
Penslonen
Hotels garnis

Hotels, Gasthäfe,
Pensionen usH.zusarmen

Erholungs- und Feri.sn-
heine, Schulungshein€

FeriEnzentren
Ferienhäuser, -i"EhnungenHütten, "IJgendhErbsr€En,

J ugendherbsrgsähnl . Einr.
Erholungsheims, FsriEn-
zentrEn usH. zusamnan

Sanatorien, Kurkrankenh.

BEtriebe zusailren

Sonstige Gemeindsn

Hotels
GasthöfE
Pensionsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfg,
Pens ionen ushr. zrJsarmen

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungsheinE

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i^ohnungen
HüttEn, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Fsrien-
zentren ust{. zusarren

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betriebe zusannen

GemeindEgrupp€n
zusannen

Hotels
Gasthöfe
Pensionsn
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Penslonen usH.zusamEn

Erholungs- und FErien-
heimE, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, -!shnungenHütten, JugendherbErqEn,

J ugendherbErgsähnl. Einr.
ErholungshsinE, FeriEn-
zentren usx. zusannen

Sanatorign, Kurkrankenh.

Betriebe insgEsant

t,4-
3,1
2,7-

0r0

0r9
0r9

0r6

II

4 427

159

1 555
49

17 814

915

s5ä

1 033

72,5
75,7

77,2
95,9

91, q

d1 ,

ffi,ö

0r0
2,5-
0'5-
aa-

7,7-
2,1-

10,0-
612

0,3-
0r0

18,5
72,6
16,0
14,4

15,8

28,3
17 14
18,9

15,1

21,0
81,2

19,9

34,5
17,6
25,9

074
655
756
931

89,4
87,9

960
1165
51t8
705

3 678 83,1

247 87,5g 100,0768 72,0

1113 89,9

327I
057

45 920 82
34 498 87
t2 597 75
13 607 75

55 780
39 658
16 805
18 133

130 375

23 967
5 109

4S 737

20 232 84,
5 062 99,

32 Att ?3,

392 797 95
124 277 90
26 721 73

7?7 874 92

0r3

217

106 622 81,8 0,4

11 558 t0 2?2 88,q

84 747
6 s79

67 927 80,1
5 390 97,1

20,7
14,2
19,5
77 rz
18, 1

30,7
23,3
27,3

77,3

23,5
85,1

22,2

2?,4

0'1
0,2-

25,4
16,6

37,0
23,5
29,\
19,5

29,6
88, 1

27,4

33, 7

28,5

35,7

20,i

26rz
22,9

23,2
15,0
27,5
19,4

s-
7-
7

,J

,0
,0

4 0,1 1'42,

2ZAs- 77020826

,0 4,
,1 0,
,3 0,
,5 \,

,3o
,3

L 207
47

LT rz

26,5
85,3

6 032 4 526 8tt7 0,6- 227'736 180 939 81,6

94,6
91 ,0
79,6
91,3

,2 5,6
,3 0r5-
,q 7,4
,7 3,7

28,5
17,6

30,0
19,8
22,3

0r3-
0r4

2,8

93, 0

90,4

70 rä

3r9

1,8

Z to-

17,5
31, 1

26,4
2' O

14, Ü

24,2

?e,q
73,i

19,7 24,7

s25
317
1166
608

6
6
1
3

2A
18
20
31

2r7
3'7-
t,4
0,7

081
749
767
291

6
5
1
3

26,3
15,9
15rg
28,2

4t2 662
137 685
33 654

137 896

5
6
1
8

4
1
o
7

26,0
15,3
17 rs
23,6

30,7
10 E

27,0
31,0

,1
,1

,l
15 288

835

61ä

72t 897

69 1S1

2s 72)

1 235 558

187 066

517 055
145 183

671 669

62 567

20 e1ä

L27 605
11 845

811 118

26,5

33,5

18,6

2 381 1 87894 89

20 289 18 255

78rg
94,7

90,0

0 1,60 3,4-8 0,9-3 2,7-
34 454 30 202 87,7 7,2-

85,6
95,2

91r8

149 098
L2 4ß

883 441

602 330 93
199 456 89
91 839 77

211 989 86

647 522
223 828
118 750
245 058

s 783 S3
8 960 90
3 9116 77
7 513 84

522
9s3
070
909

139 198 83
24 015 93

177 998 76

0r5
213

0,2-

0,8 25,0 29,5 22,5 27,23,4 83,5 87,7 91,0 85,9
3,4 27,0 29,5 24,7 27,5

10
s
5
8

28,
77,
23,
27,

728
25

199

385
976

2 1 871
25

5 350

891

I LS7
941

87,9
100,0
Tqrs 2,9

?5 574
?33 279

,2 35,1
,8 3415
,2 27,7

1 105 614 89,5 2,5

1r3
7,4
1,9
7 r7-
1,3
lr7
2,7

25,3

31 ,3
39,5
18, 1

77,7

23,3
81 ,9
2917

28,5 22,8 26,0

38,2 2A42,5 3?23,7 16

2L,0 l4
29,L 2086,1 77

33,4 26,4

7

10

91 197 77 309 84,8

418 520 80,9
138 894 95,7

45 815 39 2S0 85,8 0,6- 1 8S7 797 1 663 028 87,6

85,3 2,L-
78,4 1,69614 1r0

I 18,2

25,9
82,4

30,7

6
7

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließtich Zu- und Abgänge.-2) Ganz odsr teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insqesamt.-4) Ergebnisse der Kapaz_itätserhebunÖ 1981 bzr{. maximsles Betteian§ebot in den zurückliegendeä 13 l,lcnaten (einicni. iiäl-monäil.-5) Rechnerischer l.l€rt (Ubernachtungen / nügliche Bettentage) x 10Ö.-€) Rechnerischer weit (übernachtungen,/ angebotene Betten-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsaustastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Februar 1994 Jan. -
Feb. 199{

Betrieb€ Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
ttlichs

Auslastung

lo"" I I 0""
allerlange- laller I ange-5)lbotE-l 5)lbote-

l*"''l lnen6)
Betten / Schlaf-
gelegenheiten

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusarrnan Anteil
3)

Gemeinden mit ...
bis unter . .. Eine{ohnern

Betriebsart

anoebotene Betten /
ScE t afge I egenhe i ten

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

insge-
samt 4)

Ver-
änd.

Vor-
j ahres
npnat

zusamnen An-
te i1

3)Vor-
J ahres
npnat

Anzahl AnzahI x

unter 2 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusarnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

Ferienzentren
FErienhäuser, {ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1 , Einr.

Erholungshgime, Ferien-
zentren usH. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

2000- 5000
Hotels
GasthöfE
Pgnsionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusannen

Erholungs: und Ferien-
heine, Schulungsheime

FBrienzentren
Ferienhäuser, -r{ohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheine, Fsrien-
zentren usH. zusarrnen

83,6 8,8
85, I 5,9
6g, g 9,569,3 1o, o

79,5 8,1

18,3 22r! 1613 1g,g14,5 77,3 72,8 75,214,5 2L,2 72,3 18,316,6 24,7 7414 2018

16,6 27,0 14,6 18,6

25r029,7ß'4
19,2

22,2 19,1

16,8 26,3 14,5 22,9't3,8 82,7 68,2 76,9

74,7 25,9 16,5 22,9

26,5

462 8782t 86906 73853 77

678
865
236
189

658
29

455

255

3S7
88

64 339
34 808
18 624
t6 842

134 613

76 S92
40 s14
27 076
2S 373

163 301

27 8t8 64,6
12 390 83,3
41 480 58,0

14 481 77,4

95 159 54,3
10 800 8s,5

43 045
14 86S
71 1153

?0 2824'0

455 69,113 65,5
1 464 59,6

207 8L,2

5
4
0
2

0
0
4
3

93 94S
58 820
2S 316
3A 4L2

?.20 497

13 936

105 S03
24 555

77 437

135 803
25 030

382 330

90 8116 85,8
43 404 87,3
23 098 75,0
33 761 80,8

191 109 83,8

105 867
49 740
30 782
41 761

33 772
6 559

54 563

16 756

224 150

42 421
8 838

67 891

20 163

477
10

555

1
s
3
7

713
3r8

13,5
3r4

?
E

3

6r1
0'5-
4r6
2,3-
1'3

2
6
3

4'5
1,6-
1r1
0r0

0r9

0'6-
.1r1
8r1

0r5

5r4
2r0

2r0

2

5 968 4 842 81,1

3 2 745 63,1 3,2 149 65S83 94,3 10,7 12 069

9 453 7 070 74,8 5,5 331 02S 247 542 73,0

411
77 12?,0

4r7

18,5
40,3
11,1

15,8

15,9
34,2
70,2

13,4

4,7
11r 0

5,6

41, 1
77 14

7 744
2 494
1 255
1 S18

7 419

30,9
17,5
27,6
27,0

26,7

36,4
35,4
27,5

28,0

30, 4
85,4

32,2

27,3
15,8
23rl
23,0

22,9

33,0
27 rB
24,2

22,4

26,6
82,0

28,8

19,0

24,5
25,4
18,6

77,0

20,5
76r3

?3,5

390b

15;3
1 555 89
2 244 S0
1 009 80
1 578 A2

2L,5
21,5

7 24,52- 16,7a 2L,74 19,6

86, 1

7A,O
76,9
74,3

81,9

3,S

1,0
22,6

1r8

L 14-

2,3
5r6

3r5

22,0

27 r8
32,9
2I r0
20,0

23,5
80r3

26,5

81 4S8
52 290
23 010
30 762

39 076
7 897

70 993

187 560 85,1

30 292 77,5
7 339 g2,g

54 336 76,5

78,t
78,0
94,3

318 018 83,2

74,2
7412
80, 4

139 319
32 955

111 050 79
32 077 97

400 425 334 170 83,5

86,7 5,88,9 3,78,5 5,
80, 1 0,

23,2
73,7
77,7
18,1

56S
13

2 073

454
10

1 540

2,4-
42,9
4r7

0,0

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebs zusamnen

5 000 - 10 000

Hotels

2ß 203

10 525 I 775 83,4

1 92S
2 194
1 314
1 917

7 355 6 266 8S,Z

87,2
100, 0
87 17

214 84,9

z 257
206

I 729

r7
,6

2 197 75192 94
903
203

2 2r4
0,5-
1,5

Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hot€ls, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferignhäuser, -Rohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusarrmen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusarmen

0
1
b

0
2
b
3

1
0
61

,1
1

,1

1 756 91
1 957 8S994 75
1 559 81

83qq

84

28
18
28
24

8
7
4
4

22,3 26,514,6 t7,t18,3 24,6

5q7
10

1 905

252

2 775
274

r0 282

2
4
6

3,9

0r9

27,3 25,7

26,0 35,2
16, o 20,5

29rs
19,S

38
27
27

20

5
8
7

16,6

19,0

15,6

14,5

20,8

23,7

19,3

17,9

?
3

I

4,2
4r7

4r7

L7 r4

17 12

27,2
80, 1

26,7

26,9 18,5 23,883,2 76,8 80,6

31,6 23,6 2A,8

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHej.se geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzyr, maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 l,lonaten (einschl. Ifd. t'|onat),-
5) Reahnerischer l,{ert (Ubernachtungen / nögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer hert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutschl and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Februar 19S4 Jan
Feb. 1SS4

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschÄ ittl iche
Aus 1as tung

darunter
angebotene Betten /
Sch lafge 1 egenhei ten der

insge-
samt 4)

alIer
s)

der
anoe-
boie-
nen 6

al Ier
s)

ange-
bote-

zusanmen

Ver-
änd.

An-tei
3

gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

nen 6)

Betten / Schlaf-
gelegenhe i ten

Gemeinden mit ...bis unter ... Einhohnern

Betriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

insoe-
sami 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusammen Ante i I
3)

AnzahI Anzahl %

Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarn

HoteIs,
Pensionen usy{. zusaafien

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hi.jtten, Jugendherberqen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

20 000 - 50 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
HotEls garnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usn, zusarmen

Erholungs- und Ferien-
hgine, Schulungsheims

Ferienhäuser, -rohnungen
Hütten, Jugsndherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zgntren ush. zusarnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

10 000 - 20 000

Hotels

ris
6as thöfe,

50 000 - 100 000

Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusarmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -fohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

1l

2A

4, ä-

3'0
6,7

4, ö-

25 r4
77,4
20,8
25,5

23 'z
35 12

19, i

2
1
1
1

6 198

3S4

805

2 320

5 q73

350

54i

oro
90,2
78,5
85,8

88,3

91 ,4
79, ä

204 155

30 2s9

31 soi

83 727
51 867

33S 159

8 037

180 841

27 035

23 636

78rg
84,7

88,6

89 ,3
75, ö

26,6

39,9

?6,)

20,9

32,4

17,i

24ra

37,1

22,ä

37,6
23,5

27 13
83,'Z

32ra

189
772
069
168

27
20
26
30

02 335
3S 823
19 687
23 996

111 500
39 361
24 959
28 345

2A
4,7-
0,5
5, 0-

033
599
83S
002

26,
18,
23,
25,

23,7
75,)
lT rB
22,0

0
4
1
7

2
1

24,5
18,9
L6,7
23,6

23,7

2L,8
88,6

?3,0

8

5,8
0r1
0,8
2,5-

,3 24
,8 84

91rB
88,5

,8 0
,8 2

8

I
4

26,1
20,5
ta,7
26,0

,9
,1
,9

29,7
22,4
27,2
27 r4

22,8
26 12
23,2

27,7

425
332

1 83,5
98,5

7 955 6 992 87,9

259 go,9
257 73,7

868
460
2t7
s34

1 8,8 27,0 0,7- 20,6 2,7 2r,3 6,4 24,

25,9
18,5
79,7
22,2

1 792
327

3,0-
0,9

1 ,3-

0,4
1,2-
0,0

67 967 81
49 668 95

6
o

27
80

30,3
88,6

1
0

1I27
84

28,0
20,5
24,5
25,2

26,t

298 476 88,0 2,3 33,0 37,8 30,2 35,1

989
311
573
899

285
327

196

808
20s

95 954 94
26 S37 93
11 204 81
24 433 89

14 533

42 556
25 9U

228 0?6

16 319

51 428
?7 033

2s1 564

t77 90,3

677 83,8189 52,6
5 263 91,05 744

zSrz

8,5

815 94q34 94155 73390 89

1
1
0
5

0
3II

847
217
496
797

94,9 692,8 586,6 588,7 0

3
1-
1
7-

103 076
28 954
13 726
27 347

5?
o
tr

15

s 772 4 397 92,7 1,5 173 103 159 528 92t2 6,2 25,6 27,5
23 25t 20
11 858 7

524,oo 88,3
ca,

1,0 35,272,6- t7,o
40,2
26,8

23 rs
31 ,8
7q,7

27,7
77 r4
29ro

0,3-
1 ,0-
1,1

89, 1

82,7
95, 0

90,5

3'8-
3 ,3-
0, {-
2tr

rc a

24,8
87,2

17,8 12,8 15,1

30,2
85,8

31,4 34,9

21
2,5-
4,0
1,8

2 16-
9, 1-

49 308 93I 032 91
4 276 74

14 010 83

9s2
914
782
646

94S
853

849
372

0
5

,2-
,4

5,9 26,7
21,3
24,0
27,0

26,0

35, 4
9,9

18rg

1 S73

a?
t52

9012
52rG

1 796 91,0 1,8

92,7

7213
97r3

88,6

84 294 76 526

5 291
4 075

7 04A

15 414
5 934

98 974

90,9 5

88,9 559,5 Z

,6 24,9
74
80

70

224
36

2 056

7
33,4 38,0 29,97,0 10,1 6,9
18,3 27,0 15,6

19,5 23,83,9 90,

?7,3 30,8 ?5,3

19
6

76

310
37

s,L-
tr<_
0r0

0r9

2,4-
2,4-2,t-
aa

47,7

8217
93, 1

89,5

77 13
79 ,9

110 515

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-Z) Ganz oder teilHeise geöffnet.-B) Anteil am Insqesamt.-s) Ergebnrsse.der..Kapaz_itatserhebung 1981 bzH. maximales Bettenanoebot in den zurijckliegendei 13 Monaten (einschl. Ifd: Monat).-
?ln5i"lT6ä:".er l'Jert (ubernachtungen / mögliche Bettentase) x 10Ö,-5) Rechnerischer l,leit (übernachtungen,/ angeboteÄö Bettön-
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Februar 1994 Jan. -
Feb. 1994

Gemeinden mit ...
bis unter ... Einrshnern

Betriebsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten ttl iche
Aus lastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

angebotene Betten /
Schl afgel egenheiten

darunter

der
ange-
bote-
nEn 5

der

insge-
samt 1 )

aller
s)

al 1er
s)

ange-
bote-insoe-

sam[ q)
Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

nen 6)
zus artnen Antei

3
gegen-
über

zusanmsn An-teil
3)Vor-

J ahres
monat

Bstten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI % Anzahl

100 000 und mehr

Hote 1s
Gasthöfe
Pensi.onen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usv{.zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i€hnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbErgsähn I. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusarrmen

4 275

145

1Ü

94,8

94,8

62,ä

279
14
5

88

329

72

1

523
237
994
965

779

317

s1ä

96rS
89,1
89,3
94,1

95,3

8812

7814

5,6
4,7-
8r0
4r8

5'0
4,6-

31 ,9
2q,4
28,5
32,0

31,5

33,3
28,2
3L,'l
34,9

33,5

47,7

27,ä

34
27
32
35

227 537
16 044
7 832

s4 578

763
580
200
907

6r3
1'3
4r0
4r3

4rS

J

6
1

2,7
5'1'
3'3
2r2

706 96,8525 90,5188 94,0800 94,4

3-
tr
3

0
l2

3

,4
,6
,5

6
6
2
2

35,9
31 ,4
35,0
37 rG

4 450

153

2ä

1r5

6,5-
11,8-

345 991

13 965

1 93,

34,4

39,6

19, ö

36, 1

44rg

24,2

36,2

16, Ö

Sanatorign, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

275 250 90,9 3,8-?o 20 100,0 4,8-
4 745 4 48S 94,6 1,1

712
580

,7 0,8- 31 ,,7 3,4- 91,
31

3
2
7

380 683 360 255 94,6 4,4 34,7

?6 977 88
3 49S 97

36,0 27,893,9 90,1

36,'7 31,8

33, 1
91,9

34,0

Gemeinden zusamren

Hote Is
Gasthöfe
Pensionen
HoteIs garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ushl. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Fohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. E inr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren uslt, zusamren

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betriebe zusarrnen

,2 4,7
,g 116-
,3 ArG
,6 0,3-

7l a32 I 942 75,6 1,9 610 297
1 098 1 053 g5,g 1,1 159 907

92
89
78
84

a2
77
77

11 215I 601
4 588
7 97S

33 383

z 274
45

5 537

L2 t64
10 680
5 858I 432

38 134

2 688
58

7 757

704 803 31
215 591 88
106 893 76
232 769 88

77t 873
243 747
13S 473
270 S0A

76r5
95,3

0 '3-
1,9
3r3

4ro

27,8
77,3
?0,s
26,5

25,0

29,7
31 ,9
76,7

18,2
,l o
87,7

30,6
19,9
27 r0
31 ,0
24,5

37 14
39,0
23,4

22,4

z8t8
86,2

25,4
15,5
17,6
23,5

22,6

26,0
26,3
14,9

75,2

79rz
77,6

25,7

24,3
18r 0
23,3
27,9

?6,0

34rL
31,6
20,8

19,3

25,5
83,0

30,5

87,5 1,6 1 425 501 1 250 055 88,4

1S7 967
33 887

261 506

1 345 1 146 85,2 0,6- 116 S37 95 481 81,7

155 449 79
27 359 8?

t87 707 77

1167 036
152 40S

0 2,05 11,65 1,7

51 064 43 37A 84,S 1,7 2 195 705 1 879 501 85,6 28,3 33,3

1) Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder tej.Iheise geöffnet.-3) Anteil am Insgesant.-
4) Eröebnisse der Kabazitätserhebund 1981 bzyi. maximales BetteÄanqebot in den zurückliegenden 13 Monaten (einschl' 1fd. t.lonat).-
5) Reöhnerj.scher Heri (übernachtungön / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer t{eit (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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3 Ankünfte, ubernachtunsen ,"d or?3lH:li3!3u". 0". Gäste auf camoj.noorätzen3.1 Nach Ländern und zusarrmengefaßten Gästegruppen

Februar 1994 Jan. - Feb. 1994

Ankünfte Übernachtungen AnkUnfte Übernachtungen
Land

Ständiger l.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
npnat

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
ze i traum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

% Tage x Tage

Baden-1,{ürttembero
Bundesrep, oeutsctland
Anderer hlohnsitz

3 110
667

Irb
10,3-

0'8-

1,1
15,6-

1 ,9-

4,8-
75,7-
6r6-

6,1
4,5

5r9

747
019

16
3

5

7 47719 155

2
5

6
1

18
z

656
805

336
081

354
742

498
208

38
4

CJ
14

3,6
72,9-

1r5

2,7-
20 r5

1r 0-

3 105
5?A

3 633 6,3-

6
0-

2 577 23,2s4 46,S-

? 571 1g,g

Zusafircn

Zusarnen

Zusannpn

Zusanngn

Zusarmgn

Zusamren

3 777

7 5ß 10,9
7 52E 22,6

52 521I 386
19,5
617

1 380 10,9-

568

I 26t
573

8 834

z 154 239,7s4 575,0

2 208 243,9

5,t
4,

q,r
5r6

s,4

4
4

4r0

43 461

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz I

z
6
6

3,2-
15 ,0

18,8-
26,5-
19,8-

7
4

7
6

s 072 t2,7 61 807 77,q 6,8 ?0 706 1,6- 157 496 7,6

BerIin
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusannen

Brandenbum
Bundesrep. üeutschland
AndErer hbhnsitz

141
41

ta 1_
53,3-
57, s-

24
99

045
335

253
50

313

32,7-
5r3

27,7-

50,5-
32,3

42,4-

44,8-
70,2-
41 ,9-

4rg
6,1

4,9

3,
4,

3- 64S
86

735

295
44

339

5-
1

7
14

3
1

0
0

3-
4-

61
75

11
36

972
180lbb

73q I 152 64,5- 3,4

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanirlen

Meck I enburg-Vo rponnern
Bundesrep. Deutschland
AndErer t{ohnsitz

Zusanrnen

11 ,5
47,7-

5,3

4,4

4r4

3 671
?q0

19,3
33, S-

18 259
1 055

782

884
138

0
4

q
4

1

2 022

27,6
18,9-

22,8 19 314 7,2 4'9

lbrdrhe in-l,les tf aI en
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusarrnen

2 141 349,54 575,

3 852

25,0
18rg

22,6

3,0
4r6
2tr

2 229
54

78 rz
46 ,5-

1,0 2 2A3 15,0

s 934

3,2-
50r8

612

9,3-
25,9-
11,1- 4r4

6,0 3,s35,4 4,6
21 896 13,9 3,7

28 623 127,0
3 858 17,9-

32 481 87,7 5r6

8

7
s

2
1

0
0

3 911 13,7

110 11,1

1
0

4
4

4
q

3-
2-

s51
957

s,0

5r1
14r3

5'3

2 195 353,5

5 002

14,6-
30,7-
16,9-

q5,7
?8,1

3 488 40,7 t2 777

40,0
9,3-

4 464
L 470

15 084
6 812

1r1

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

440
552

16 596 8,4- 3,72 439 q7,7- 4,3
17
23

s 42 195
4 774

19 035 14,6- 3,8 10 508 t7,9- 45 369

480
008

556
62r

Rheinland-PfaIz
Bundesrep. Deutschland
AndErEr ,,lohns itz 3 268

584
8 926 23,4 2,7
2 395 73,7- 4,7 4, 1

4

o
8

6
2

aI
E

855
952

2,0-
x

97
13

0
b

29
3

978

882
2t

903

2913

63,9-

63,9-

59, 0-

58,0-

219

412

4r2 6'1

636
37

573

3 224
722

3 Sq6

4 573
300

s 773

49,6

58'q

7?8,2
ta

773,8

11 321 13,1

1i0

5 807 24,0

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

26

26

X

Sachsen
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarmen

Sachsen-AnhaLt
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zus6lTnen

135,5 2 299 81,6

0
ta

58

110

s89
310

5
3

2-
z-

4E0 10977 914

41
46

511

2?0
7

227

415
4,4
415

836
742

227 18tt

?67,7

25,5
22,2-
23 17

1 409 36,1Itz 202,7

7 521 41,9

6
16

4
0

116
L97

,3
,0

41 ,3-

1) Rechnerischer l{ert übernachtungen / Ankünfte.
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Deutschl and
3 Ankünfte,-Übernachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen

Februar 1994 Jan, - Feb. 1994

Land

Ständiger l,,lohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

AnzahI % Anzahl % Tage

Ankünfts übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zgitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

AnzahI x Anzahl x Tage

SchI eshig-Ho lstein
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

23 165
4 597

z7 762

77,2
7 r0-
7,6

4r0
7,7

3r5

2
8

4r8

42
58

894
96

990

226
58

284

22,2
23,7-
8'8

2r8
38,5-

5 ,8-

3,8
54,8-
5'6-15,5

2 765 4,3
1 608 237,5

4 373 3S,4

,s
,1

405
54

469

1 997
108

2 105 4,5

I
7

4
1

Zusamnen

Thüringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarmen

580 10,1106 146,5

686 20,4

15 ,9
5,3

14, 1

4,8
15,2

6,4

995 26,8180 158,7

1 175 37,9 5 875 38,4

4 444 3,
2 437 259,

4r5
13,5

5'9

6'0
5'0
5'9

3,0
8,3

3r4

5
6

Bundesgebiet
Bundesröp. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

Zusarnen

Nachrichtl ich 3

Früheres Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer t^lohnsitz

Zusarmen

Neue Länder und Berlin-0st
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Insgesamt

26
4

t20 847
25 174

145 955

757
880

200
284

S
2

72,3
ZtZ-

9,5

4r5
5,1

4r6

0,9-
4,6

0 r2-

517
512

5,7

53 763
7 572

67 275

16 451 23,9
3 777 104,6

5 8S2 24,3 20 224 frt,8

307 539
39 206

346 745

5,?
6'9
5r4

4,3
!r7
4r0

31 637

10
1

111 541
22 830

8,6 134 471

0
s

327
056

48
7

2,3-55 383

?2,0
51 ,7

436
456

61
7

8
0tr 3

2
2

291 088
35 429

326 577

3 592 76283 732
7
0

27
00

3 875 79,8 11 484 37,7 3,0

-41 -
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgey{ählten Herkunftsl.ändern

Februar 1994 Jan. - Feb. 1994

Ankiinfte Übernachtungen Ankünfte

insgesamt

übernachtungen

Hsrkunftsland(ständiger Hohnsitz)

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2l

Tage

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
zei t-
raum

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Anzahl x AnzahI r Anzahl Anzahl r -iä;

Bundesrepubl ik DEutschland

Ausland
Europa

Baltische Staatsn
Belgien
Dänenerk
Finnland
Frankreich
GriechEnland
Gmßbrit. und tbrdirland
Irland, Republik
Island
Ital ien
Luxenburg
Niederlande
lbn legEn
österreich
Polen
Portugal
Rußland
SchH€dsn
Schxsiz
Spanien
Tschschische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusarmen

Afrika
Republik Südafrika

ZusarrnEn

AsiEn
Japan
Sonstige asist. Länder

Zusamnen

AmErika
Kanada
USA
Mittelanpriks und Karibik
Brasil ien
Sonstigs südanerik. Länder

Zusannen

Australisn, Neuseeland und
[Eeani€n

zusannen

ohne Angabe

Ausland zusafirnen

26 757 15,S
Deutschland

120 841 12,3 82,8

a1-

60 50,0

423 ra

25 114 2,2-

70r6
34,8-
0'5-

aa
104,1

6,7
60, o-

X
100,0
51, 1

X
X
x

10,0-
X

4rl

4
189
184

6
86

E

332
s

29
30

305
26L
100

64
2
6

36
68

4
4
?I

14
744

X
27,9
45,8-
91 ,0-

2,2-
895,3
96,8
36, 1
60,0-

X
39,0
23,2
42,9

X
133,3
2t,q

X

18
331
276
137
L20

5
523

4

73
195

4 7S8
259
722
t3z

2
8

<7
122

10
10

7
77
20

0,2 L2,5316 4r72,9 3,90,1 6,21,8 5,1
0, 1 6,810,8 8, 10,2 ].n,!
1,0 9,05,5 ß,263,0 4,83,9 3,70,9 2,41,0 3,90,0 2,0
0, 1 5,70,8 5,60,8 2,90,1 4,0
0, 1 5,50,0 4,00,4 10,30,5 9,697,8 5,2

X
qT rq
42,2-
86,8-
15,1-

?77,8
75, 0

tt

237,7
787,A
19,3-

ta
38,610_
73,3-

X
434,2
32,2

x
X
x

25r7
X

50
895
775
37

s42
34

2 705
58

-250
1 385

15 817
s67
237
252

4
34

203
197

15
22

8
93

135
24 570

4,5 53 763 0,9- 307 539 5,2

28,7
116,7

X
11,1
54,4-
7r0

x
106r3
29,9-
28,3-
39r6-

100,0
87,2

550, 0_

160,8
677,4

14, l-
E

51,5
57 1373,3-

X
777,4

83
2 007
1 197

392
596

34
4 016

65

472
2 480

23 270
1 053

309
595

36
313
358
22
73
Zö

t7?
?04

37 7L8

88,7

0,2
5r1
3'1
1'0
1r50,t

70,2
012

7t2
613

59,2
2,
0,

5r7

4r6
6r1
4r3
2r9
5,0
6rg
7,7

16,1

6'5
72,'l

418
3r9
2r5
4r5
2,0
4,5

2,3-
66,7
32,9
0,0

54,5-
Q15
42,3-

3

4

10,9-
100, 0

x
188,9
52,2

x
3r8

5,5
219
212
7,3
3r7

10, 1
70,2
512

2,5

7r3
5'2

1
0
0
0
0
0
0
0
0
0

95

,7
,8
,5
,0
,1II
1
2
1
4
5
2

0

-

s
4

5
34

4

4ä

7 256 3,2

37,5-
32,0-

X

32,8-

39 36, 1-

170 rr
7 5r? 4,6

5 77,3- 05 7'7,3- 0
3
c

60,0-
60, 0-

5 40,0-
733 74,7 

_
4X

4 55,6-rl r.,r_

61 4,7-

3 62,5-,r_rr,r_

24 q7,5-

1,3,,:

2,5

0r0
orr_

0,2 143 5,3-

0,0
0r3

0r0

0n4

lr2
3r9

1'0

3,3

26 10,3-
86 ar

4 880 5,3

0,2

r,7
l7 'z

2,3

4r9

5r1

5,4 o ,2
r. 3r2

6,9 11,3

97

7 243

39 206

Anktinfte/Übern. insgesamt 31 637 7q,7 145 955 9,5 100,0 4,6 6L 275 0,2- 346 745 5,4 1OO,O 5,7

Bei.Übernachtungen.von Gästen aus,der..Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Anteil an allen übsrnachtungenBundEsgebiet; sonst: Anteil an allen Ubernachtungen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer l,,lert Ubernachtungen / anrunfiä.
1)
in
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgehählten Herkunftsländern

Februar 1994 Jan. - Feb. 1994

übernachtungenAnkünfteÜbernachtungenAnkünfte

durch-
schn.

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

insgesamt insgesamt

Anzahl

Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2t

Tage

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -zeit-
raum

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
raum

%

Ver-
än-
derung
g9gen-
uber
VorJ . -
monat

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
VorJ , -
monat

%

An-teil
1)

An-teil
1

Herkunfts I and(ständiger hbhnsitz)

%Tage AnzahI

Frühsres Bundesgebiet

i1l 641 t1,2 83,0 4,8 ß 327 2,9- 291 088 4,3 89,1 6,0

x50 x 0,2
877 44,5 3,8
587 51,7- 2,637 86,8- 0,2
441 t5,7- 1,94 55,6- 0,0

1 383 10,0- 6,1s8 ': 0,3

120 50,0 0,5
1 385 787,8 6,1

15 307 17,6- 67,0967 ar 4,2
237 q7,9 1,0
168 34,6- 0,7

34 X 0,1
186 336,8 0,7
195 30,9 0,916 X 0,122 x 0,18X0,093 36,8 0,4135 X 0,8

22 290 8,6- 97,6

23 165 10,0

4X
186 20,0
157 51,8-6 91,0-85 1,2-4 33,3t92 23,2-
I o'o-

20 33,330 34,8-
3 ZL7 0,9-261 tr

700 722,251 7,7 
_

6X29 61,166 116 ,74X4X2Xg 28,674X
s 451 0,6

Bundesrepublik Deutschland

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänemark

4,76,t
3r9
2,9
5r0
1r0
6'7

16,:
3,6v,a
4r8
3'9
2r4
3r5

5r7
5r3
219
2r2
7r7
3r4

10, 1
10,2
5r0

75 X 0,2
1 988 125,9 5,6933 44,1- 2,6390 28,7- 1,1

577 30,7- 1,64 76,5- 0,0
2 2ß 7,4 6,3

65 550,0_ 0,2_

189 7,4 0,5
2 4166 673 ,0 7 ,0

22 207 13,3- 62,7
1 053 r. 3,0

286 ß,7 0,8
1120 10,8_ I ,2
34 X 0,1

234 62,5 0,7
347 13,0- 1,0
22 700,0 0,146 X 0,117 88,9 0,0

172 67,0 0,5?04 x 0,6
33 975 1,5- 95,9

5r5
2,7

63,6-
9, 0-

Qr9-

59,5
59, 1-

56,7
88,9

X
0'8

16
327
241
135
116

4
334

4

52
L92

4 553
269
717
L20

6
44

118
10
6
5

77
20

6 806

5
7
7
2
2
0
2

o
2
8
7
4I
7
7
0
0
5

3
5
0

72'
4,
3,
6,
E

1,
7,

L4,

6,
46,
s,
3,
2,
z,
R

F innland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. undIrland, Repub.
Is land
I tal ien
Luxemburg
Niedsrlande
l,lorr{egen
österreich
Po1€n
Portugal
Ruß1and
SchHeden
SchHeiz
Spanien
Tschechische I

Türkei
Ungarn
Sonstige europ, Länder

Zusarmen

3,7-

IlcrdirlandIik

Republ ik

113,3
2,7-

tt
108, g

23,7 
_
X

7,3
?0,s
42,9

X

3
3

6 40,0- 0,0 7r2,19 7,7 _ 0,3 3,7

1 I 0,0 1,0

728 75,2- 0,4 3,1

5 37,5-32 35,0-
4X

s1 35,9-012

4 55,6-ul 
"'o_

57 10,9-

3 62,5-,r_rr,r_

24 47,5-

Afrika
Republik Südafrika

Zusarrnen

Asien
Japan
Sonst ige asiat. Länder

Zusarrnen

Anerika
Kanada
USA
l,,littelamerika und Karibik
Bras i I ien
Sonstige südamerj.k. Länder

Zusalllren

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusamnen

ohne Angabe

Ausland zusarnen

Ankünf telÜbern. insgesamt

213

4,9

5,0

0r2
3,5

10,9

212

713

5r0

0
0

0
0

5 77,3-5 77,3-

26 10,3-
86 ta

4 597 1,9

60,0-
60,0-

35 q2,8-

170 .a

7 055 2,3

78 75,2-
I 243 a.

35 429 7,7

50 50,0
q23 aa

22 830 7,0-

s
4

5
3
4
5
s

10I
5

0,0 1,rr_2 ,3
':
,s2

0,3

1r9

17 r0

27 762 8,6 734 477 7,6 100,0 4,8 55 383 2,3- 325 517 4,0 100,0 5,9

von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamnen: Anteil an aIlen Übernachtungsn
i Anteil an aIIen übernachtungen am Ausland zusammen,- 2)Rechnerischer l.,lert Übernachtungen / Ankiinfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeHäh1ten Herkunftsländern

Februar 1994 Jan, - Feb. 1994

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Ver-

derung
gegen-
über
VorJ . -
nonat

derung

durch-

ent-
hal ts-
dauer

2\

VBr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
9nt-
halts-
dauer)\

Tage

Ver-
än-

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -zeit-
raum

an- schn,
Auf-

Herkunfts land(ständiger l.bhnsitz)
insgEsant

AnzahI

insgesamt gegen-
über
Vorj , -
monat

An-teil
r)

insgesamt

Anzahl

insgesamt An-
tei I

1)

AnzahI % Tage x Anzahl

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Be lgien
Dänenark
F innland
Frankreich
GriEchenland
Großbrit. und lbrdirland
ItaI ien
Luxemburg
NiedErlande
llor1{€gen
0s terreich
PoIEn

Schheiz
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstige europ, Länder

Zusanfien

Amerika
USA

Zusanünen

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusanmen

Ausland zusanfüen

Ankünfte/übern. insgesamt

3 592 76,7

Neue Länder und Berlin-ost

9 200 27,L 80,1 ?,6

283 132,0 2 280 100,4 99,8

283 t32,0 2 285 700,-1 19,9 8,1

3 875 79,8

5 436 22,0 16 451 23,9

o,;
5'8
0,0
1r3

57, g
6,1

22,1

3,7
012

1,6t,:

i
340,0_

75, 0-
X
X

ta

5o's-

1;
T3?

1
30

322
140

510

-
84
I

31
,_

;X
27 725,0_

1 50,0-1X140 XI 350,0_

88 1 1,4_

3X2X
7X?\

Portugal
Rußland
SchHeden

2X4 95,7-
35 118,82X4 55,6-1X189 X

i rs,z-72X2X2X13X
4 300,04X?\

450 59,6

^:brU
4'9
1ro

30, 0
9r4

-
24,0
2,0
ql
t,:

8,1

8X19 79,6-
264 594,7

81,3 3,0

0,2 4,00,5 4,87,0 7,50,1 1,00,5 4,90,8 30,0619 gr4
7,5 13150,4 4,726,9 6,s
0,6 {,54,7 7q,70,1 2,00,1 1,02,7 6,10r3 2r80,7 6,80,2_ 4,5

99,1 8,3

?x79 87,7-30x
7 770 3.

283 rr
14X

1 003 28,9-
23 155,6176 X4Xzx79X
77 266,727XII

3 743 L02,A

1s, g

5'8
21 600,03X

745 20,8

X

456 61,7

i
X

X

I

X
X

?
2

X
X

4
q

x 0,2x 0r2
15
15

19

7<
7,5

X 0r4x 0,4

s x 0,5

i 18,7

4r8

8,33 777 704,6

11 484 37,1 100,0 3,0 5 892 ?4,3 20 228 33,A 100,0 3,q

1) Bei,Übernachtungen.von Gästen aus_der..Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: AnteiI an allen übernachtungenin Bundesgebieti sonst: Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusammen,- 2)Rechnerischer Heit übernachtungen / Ankünf[e.
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Dsutschl and
4 Campingplätze und Stellplatzkapazität

nach Ländern

Februar 1994

Campingplätze Ste11p1ätze für Urlaubscamping

Land

darunter

mit Urlaubscamping

insgesant 1 )

zusamnen

darunter
angebotene SteIlplätze

insgesamt 2) Vsr-
änderung
gegenüber
den Vor-
j ahrssnpnat

zusammen Anteil 4)

Anzahl

Baden-t.ltirttemberg

Bayern

Berlin
Brandenburg

Bremen

Hanburg

Hessen

I'4eck I enburg-Vorpornmern

Niedersachsen

fJordrhe in-l,Jes tf a I en

Rheinland-Pfa lz
Saarland

Sachsen

Sachsen-AnhaIt

Sch lesRig-Holstein
Thüringen

Bundesgebiet

49

15

96

119

115

11

18

11

27

16

-t32

924

023

625

320

104

348

112

131

674

403

219

275

378

2

lE2

274

328
e

752

19 818

32 406

s60

14 131

7 6?A

17 58s

540

7 124

38,5

54,3

96,4

8r0

28,2

11,g

39,3

63,0

49,1

25,7

27,4

24,4

1r6

51, 1

32rE

1s6

153

380

386

249

32

72

55

283

41

2 581

156

16Z

286

20s

249

32

7t
64

275

39

2 240

3 931

3 935

10 07s

8 388

I 384

590

1 525

1 4S9

28t
1 740

6a 229

817-

216

0r0

31 ,9-

15,0

245,2

2,2-
6'6

72,7

45,6-
172,3

40,6

73,5-
5r4

6r4

85

155

3

72

13

33

25

13

19

2

7

6

77

3

209

1) Ergebnisse der Kapazj.tätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzh
Stellplatzangebot in den zurückliegenden 13 Monaten (elnschl. Ifd: I'1onat).-3) Ganz oder teilrrreise geöffnate P1ätze
Insgesamt.

maximales
-4) Anteil am

-45-
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Fachsene ,lo:
Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

T

Reihe 1: Großhandel
l.l: Boschäftigte und Umsatz im Großhandal (Maßzahlon)
Dor Monatsbericht enthält Meßzahlon und Vsränderungsraten für Voll-
und Teilzeitboschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszwoigen
gegliedorr sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Waronoingang, Legerbestand und

J ä h r I i c h werden Angaben übar B eschäftigung, U msatz, Wareneingang, Lagar-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtots
Sachanlagen vsröffentlicht. Dis Ergebnisse sind u.a. untorgliedsrt nach Wirt-
schaftszwsigen, Größenklassan und Absatzformen. Diese Erhebung wird ab
1991 auch in den nsuon Ländsrn und Berlin-Ost durchgsführt.
1.3: War.nsortimont sowio Bozugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsiahr 1986 -
werden Angaben üb€r die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel srhobgn. Di6ss Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatlicho Ropräsentativorhabung im Großhandel - Mothodo und
Ergebnisse aut dor Bssis 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweilährlich werden Angaben über Beschäftigun9, Umsatz, Gesamtwert dor
gogen Provision vermittelten Waren, lnvestitionsn sowie Aufwendungen für
gomietete oder gepachtote Sachanlagen veröfrontlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Art6n der
Handslsvermiltlung. Diese Reihe wurds letztmalig für das Borichtsjahr 1983
voröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlags bsim Sta-
tislischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhande!
3.1: Boschäftigte und Umsatz im Einzolhand.l und Gastgoworbe (Moß-
zahlenl
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Verändsrungsrat€n für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweig€n und Erscheinungsformen gsgliedert sind. Für das Gastgewerbe weiden
Angaben zur Umsatzentwicklung und Beschäftiglenzahl nach Betriebsarten
veröffentlicht.

3.2: Boschäftigung, Umsatz, Warenoingang, Lagorbastand und
lnvestitionon im Einzelhandel
J ä h r I i c h werden Angaben üb6r Beschäfligu n9, U msatz, Wa r€neinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten fürAnlagegütgrvoröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszwsigen, Größenklassen
und Erscheinungsformon. Dies6 Erhebung wird ab 1991 auch in den neu6n
Ländern und Berlin -Ost durchg6führl.
3.3: Wsronsortimont sowie Bezugswego im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis siebon Jahrsn - zulotzt für das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angaben übor die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Di6 Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dsrt nach Wirtschaftszwsigen u nd Erscheinu ngsformen. DiGse Erhebu ng wird ab
1991 auch in den neuon Ländern und Berlin-Ost durchgelührt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Boschäftigte und Umsatz im Gastgowcrbe (Meßzahlon)
Die Berichtarslattung di€ser Reihe wurdo ab Berichtsmonat Januar 1994 sin-
gsstollt. Die Angaben wsrdsn in der Rsihe 3.1 nachgewieson.

4.2: Boschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagorbcstand und
lnvastitionon im Gastgaworbo
Zwei jä hrlich worden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowis Mieten und Pachten für Anlagegüter
vsröffgntlicht. Die Ergebnisss sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
Größenklassen. Diese Erhobung wird ab 1991 auch in den nsuon Ländern und
Berlin - Ost durchgeführt.
4.3: Warensortiment im Gastgeworbe
lm Abstand von fünf bis siobon Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr'1987 -werden Angaben über die Zusammsnsetzung d6s Warensortirhents im
Gastgewerbe veröffentlicht. Die Ergebniss€ sind u.a. nach Wirtschaftszweigen
u ntergl iodert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht snthältAngabsn zum Warenverkehr mit Berlin (West) üb€r
die Transitwege. Die Nachweisungsn erfolgon wert- und mengenmäßig in dsr
Gliederung nach zusammsngefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbsricht enthältAngaben übsrLieferungen und BezügoimWaren-
verkehr zwischen dem Gebiet dor Bundesrepublik Doutschland vor dem
3.10.199O und dsn nsusn Bundesländern einschl. des Ostteils Eerlins nach
Warengruppen und ausg6wählten Warenartsn (Msngen und Werte).
Dor Jahresboricht ist nach Warenarten tiofer gsgliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: B.hc.borgung im Reiseverkehr
M o n a t I i c h w€rd6n die Ankünfts u nd Ü bornachtu ngen, darunter von Auslands-
gästen in der Glioderung nach dsm ständigsn Wohnsilz, in allen Beherbergungs-
stätten mit I und mehr Botten voröffentlicht. Weitsrs Gliederungsmerkmal€ sind
u.a. Reisegobiete, Gemeindegruppen, BBtriobsarten und Betriebsgrößenklassen.
Au ßerdom werden Angaben übor das jeweilige Bett€na ngebot u nd di6 Kapazitäts-
auslastung nachgswissen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werdon im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktob6r-Bericht und für das Kalenderiahr im
Dezember-Bericht voröffentlicht.

7.2 : Beherbergungskapazität
D6r in 6 j ä h r I i c h e m Abstand (orstmals für'l 98 1 ) ersch€inende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausststtung der Beherbergungsstätten mit g und
mehr 86ttsn. Oie Ergobnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Gs-
meindegrößsnklassen sowie Ausstattungs- u nd Preisklass6n. Außerdem werdon
Strukturdaten üb€r die Beherborgungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sgn.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreison
Die jährliche Voröffsntiichung bringt Zahlon über die Reisebetsiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reisszisl, Reisemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

7,4: Gronzübcrschreitonder R6isovork6hr
Der jä h rl iche Bericht onthält Nachwoise über Einrsisen im grenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelngn Grgnz-
übergangsstellsn.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hand6ls- und Gaststättenzählung 1 985
Zu don Bereichen Großhandel, Handelsvormittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbo sind in mehreren Heften Ergebniss€ für Unternehmen, Mehrbetriebs-
unternehmen sowie Arbeitsstätten veröffontlicht. - Die zu dsn gloichen Bs-
reichen orschienenen Hsfts aus der Handels- und Gaststättonzählung 1979
sind größtenteils noch lielerbar.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungsn, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiksn, Ausgabs 1 989
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Mit der zunehmenden wirtschaftlichen und
tung des Tourismus ist das lnformationsbed
angestiegen.

esellschaftspol itischen Bedeu-
rfnis über diesen Bereich stark
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ln der Publikation "Tourismus in Zahlen" wurden tourismusrelevante Daten
aus vielen Bereichen der amtlichen Statistik, der Tourismusforschung sowie
aus Statistiken internationaler Organisationen zusammengetragen, um dem
gewachsenen Datenbedarf gerecht zu werden.

Angaben aus der Beherbergungsstatistik, zu Reisen der deutschen Bevölke-
rung ins Ausland sowie monetäre Daten zum grenzüberschreitenden Reise-
verkehr sind wichtige Bestandteile des Tabellenteils der Veröffentlichung.
Zahlenmaterial zum Tourismus im internationalen Vergleich bildet den Ab-
schlu ß der statistischen Darstellung.

223 Seiten mit
127 Tabellen und
10 Schaubildern
DM 25,20
Best.- Nr. 1021500 - 93700
lsBNS-8246-0368-3

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung H. Leins,
Posüacfi 1152,72125 Kusterdingen, Telefon 07071 /935350, Telefax:07071 /33653.

Bestell-Nr. 20607 1 0- 94 1 02


	lnhalt
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr
	2 Definitionen und Begriffserläuterungen
	Schaubilder
	Pressemitteilung
	Tabellenteil
	1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten nach:
	1.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.2 Reisegebieten
	1.3 Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.4 Betriebsgrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.5 Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.6 Gemeindegrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.7 Ausgewählten Herkunftsländern

	2 Beherbergungstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung nach:
	2.1 Ländern
	2.2 Betriebsarten
	2.3 Gemeindegruppen
	2.4 Gemeindegruppen und Betriebsarten
	2.5 Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

	3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen nach:
	3.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	3.2 Ausgewählten Herkunftsländern

	4 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern





